
Tickets in allen Raiffeisenbanken. 
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editorial
Liebe Leserinnen und Leser,

nach dem September kommt bekanntlich der Ok-
tober und im  Oktober beginnt bekanntlich an 
Österreichischen Unis der Vorlesungsbetrieb. Für 
Viele heißt das zurück in die Hörsäle zu Prüfungen, 
Seminare und Nachrichtentippen unter der Bank. 
Für manche Andere ist es der Start in ein neuen 
abenteuerlichen Lebensabschnitt. Neue Eindrücke 
warten und für viele bedeutet es den Schritt in 
ein selbstständiges Leben in einer fremden Stadt. 

Auf den kommenden Seiten bekommt ihr einen 
ersten Eindruck von Innsbruck und dem Standor-
ten der Leopold-Franzens-Universtität. Außerdem 
erfahrt ihr, wie sich die Österreichische Hoch-
schülerInnenschaft, eure Vertretung gegenüber 
Universität, zusammensetzt und einen Überblick 
über die Services, die sie euch bietet.

Die UNIpress ist das Magazin der Österreichischen 
HochschülerInnenschaft und erscheint monatlich, 
wird in den ersten Semestern postalisch zugestellt 
und liegt an allen Unistandorten auf. Hinter dem 
Magazin steht ein Redaktionsteam, das sich Monat 
für Monat um Inhalte zu studentisch-universitä-
ren Themen bemüht. Habt ihr einen Beitrag, der 
euch unter den Nägeln brennt, meldet euch gern 
jederzeit unter unipress@oeh.cc bei uns.

Abschließend wünschen wir allen Studierenden ei-
nen sensationellen Start in dieses Wintersemester!

Die Chefredaktion der UNIpress
Andrea Steiner und Madlen Koblinger

Kommentare und Anregungen gerne an:
unipress@oeh.cc.
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Vorsitz Aktuell

Der September ist hier und mit ihm kehren die Studenten lang-
sam nach Innsbruck zurück. Wir hoffen ihr hattet einen schönen 
Sommer und natürlich auch, dass ihr im neuen Semester gut 
durchstartet. „Wir“ sind Maximilian Reichholf, 20 Jahre IWW Stu-
dent aus Innsbruck und 2. Stellvertretender ÖH Vorsitzender. Die 
Zweite im Bunde ist Johanna Beer, 22 Jahre alt, kommt aus Ober-
österreich und studiert Chemie und Rechtswissenschaften. Last 
but not least ist da noch Dominik Berger, 21, aus Kufstein, studiert 
Rechtswissenschaften und ist unser ÖH Vorsitzender. Gemein-
sam sind wir deine gesetzlich gewählte Vertretung gegenüber 
Universität, Politik und Öffentlichkeit.

Die letzte Amtsperiode war vor Allem von zwei großen Fortschrit-
ten für uns Studierende geprägt: Erstens von der extremen Ver-
günstigung der Tiroler Öffis. Zahlten Tiroler Studierende vorher 
183 Euro im Semester, um von ihrem Wohnort nach Innsbruck zu 
kommen, ohne dabei in Innsbruck selbst die Öffis nutzen zu kön-
nen, so zahlt man jetzt nur noch 180 EUR für GANZ Tirol. Hier ha-
ben Landes und Stadtpolitik einen großen Schritt für uns Studie-
rende getan, unter anderem aufgrund langjähriger Gespräche und 
mehrerer Kampagnen der ÖH. Zweitens wird aufgrund gemeinsa-
mer Bestrebungen der ÖH und des Rektorates seit diesem Semes-
ter der erste Antritt der Latein, Deutsch und Griechisch Ergän-
zungsprüfungen Studierenden kostenlos ermöglicht. Das spart 
jedes Semester hunderten Studierenden 60 EUR. Neben diesen 
riesigen Neuerungen konnte noch einiges mehr bewegt werden: 
So wurden 2016 und 2017 die ersten „Mental Health Days“ orga-
nisiert. Insgesamt über 50 Veranstaltungen, rund um das Thema 
mentale Gesundheit, die von einer Hüpfburg vor der Uni, über 
Vorträge bis zu Sportevents reichten. Das erste Mal fand unsere 
legendäre Erstiparty im Hafen, mit über 1.500 Studierenden statt.  
Über 300 Personen engagierten sich ehrenamtlich als Tutoren, 
Studienvertreter, Sachbearbeiten, Referenten oder einfach nur als 

helfende Hände in der Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft 
für ihre Kommilitonen.

Du siehst, in den letzten 2 Jahren hat sich einiges getan und auch 
in den nächsten 2 Jahren gibt es viel zu tun: Mit einer Uni App wol-
len wir dafür sorgen, dass dein Uni Alltag leichter und effizienter 
abläuft und du vom Mensaspeiseplan bis zu deinen Vorlesungen 
alles übersichtlich im Blick hast.

Verträge und Versicherungen sind für viele Studierende Neuland, 
das sie in ihrer Studienzeit zum ersten Mal betreten. Das kann na-
türlich gefährlich sein, einige lassen sich Hals über Kopf zu einer 
Unterschrift verleiten und müssen dafür oft teuer bezahlen. Hier 
braucht es eine fachmännische Unterstützung für Studierende.

Auch die Öffnungszeiten können sicher noch besser an den Be-
darf der Studierenden angepasst werden, da es Bibliotheken gibt 
bei denen es mehr Sinn macht sie länger zu öffnen als andere. 
Gleichzeitig wollen wir gemeinsam das Angebot am Format „lan-
ge Nacht des Lesens und Schreibens“ oder einfach lange Nacht 
der Bib, ausbauen.

Besonders den Erstsemestrigen wünschen wir den Beginn einer 
tollen Zeit, im Juwel der Alpen und hoffen dich, ob du nun Ersti 
bist oder nicht, bald auf einer unserer Veranstaltungen zu sehen. 
Vielleicht schon auf unserem Erstifest am 10.10. im Hafen oder 
auf unserer Podiumsdiskussion am 11.10. Genauere Infos findest 
du auf unserer Facebookseite „ÖH Innsbruck“ oder auf unserer 
Homepage oehweb.at.

In deinem Interesse,  
Maximilian, Dominik und Johanna

(alle AktionsGemeinschaft)

Herzlich willkommen an der 
Leopold-Franzens-Universität!
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Liebe Studienanfängerin, lieber Studienanfänger!
Mit Ihrem Start ins Studium beginnt für 
Sie ein neuer, sehr spannender Lebensab-
schnitt. Ich freue mich sehr, dass Sie sich 
dafür entschieden haben, diesen Abschnitt 
hier bei uns an der Leopold-Franzens-Uni-
versität Innsbruck – der zentralen und 
größten Einrichtung für Hochschulbildung 
im Westen Österreichs – zu starten und 
heiße Sie herzlich willkommen.

Die Universität Innsbruck bietet alle Vor-
teile einer Volluniversität: Studierende 
können an den 16 Fakultäten aus einer 
Vielzahl von unterschiedlichen Studien-
richtungen aus den Bereichen Geistes-, 
Natur- und Rechtswissenschaften, Sozi-
al- und Wirtschaftswissenschaften, Theo-
logie, Architektur sowie der Technischen 
Wissenschaften wählen und profitieren 
von der hohen Forschungskompetenz an 
der Tiroler Alma Mater. Allein 45 unter-
schiedliche Bachelor- und Diplomstudi-
engänge können Sie als Studentin oder 
Student im ersten Semester belegen. Sie 
werden bereits sehr schnell merken, wie 
Sie von dieser thematischen Vielfalt und 
den fächerübergreifenden Lösungsan-
sätzen profitieren können. Als Rektor der 
Universität Innsbruck ist es mir daher ein 
großes Anliegen, diese Vielfalt der Wissen-
schaften zu fördern, denn davon lebt eine 
Universität. Ein zentrales Ziel ist zudem, 
die in den letzten Jahren erreichte Spitzen-
position unserer Universität österreich-
weit, aber auch International zu halten und 
auszubauen. Im Shanghai Ranking konnte 
sich die Universität Innsbruck letztes Jahr 
in die Gruppe der 151-200 besten Universi-
täten weltweit verbessern und liegt damit 
– gemeinsam mit der Universität Wien – 
an der Spitze der heimischen Hochschul-
landschaft. Erfreulicherweise konnten wir 
2017 diese gute Position verteidigen. Um 
diesen positiven Trend weiter fortzuset-
zen braucht es jedoch die entsprechen-
den Rahmenbedingungen. Der Erfolg von 
Universitäten ist direkt mit den Möglich-
keiten verknüpft, entsprechende Wissen-
schaftlerInnen in den eigenen Reihen zu 
haben bzw. für die eigene Universität zu 
gewinnen und dann diesen auch entspre-
chenden Raum, Laborplätze und gegebe-
nenfalls Geräte zur Verfügung stellen zu 
können. Es braucht also Geld. Die in Aus-
sicht gestellte Studienplatzfinanzierung 
wäre hierzu ein bedeutender Schritt und 
würde unsere Möglichkeiten verbessern. 
Darüber hinaus gibt es hoffnungsvolle Ent-
wicklungen, die bauliche Situation sowohl 
am Campus Innrain als auch am Campus 
Technik mittelfristig zu verbessern.

Von der Vielfalt profitieren

Neben einer großen Vielfalt der Diszip-
linen stellt die forschungsgeleitete Leh-
re ein weiteres Merkmal der Universität 
Innsbruck dar und unterscheidet unsere 
Studien damit von allen anderen tertiären 
Ausbildungen: Der Großteil unserer Lehr-
veranstaltungen wird von Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftlern gehalten, die 
mitten im Forschungsprozess stehen und 
ihre Forschungserfahrungen und damit 
aktuellste Erkenntnisse in ihre Lehre ein-
bringen. Dadurch soll bei Ihnen, unseren 
Studienanfängerlnnen, die Lust auf wis-
senschaftliches Denken und Forschen ge-
weckt werden. Studierenden, die in ihrem 
Studium bereits etwas vorangeschritten 
sind, bietet die forschungsgeleitete Lehre 
entsprechende Gelegenheiten für fach-
wissenschaftliche Spezialisierungen sowie 
eine Vertiefung in wissenschaftliche The-
orien und Methoden und nicht selten die 
Chance für erste eigene Forschung.
An der Universität Innsbruck lohnt auch 
ein Blick über den Tellerrand Ihres eige-
nen Studiums: Wir bieten Ihnen Zusatz-
qualifikationen wie einen Sprachkurs von 
Arabisch bis Türkisch am Internationalen 
Spracheninstitut (ISI). Ihre sportlichen 
Ambitionen, ob zum Beispiel Aikido, 
Klettern oder Wasserball, können Sie am 
Universitäts-Sportinstitut (USI) ausleben 
und im Rahmen von außerordentlichen 
Seminaren in einem anderen Fachgebiet 
können Sie Ihr Wissen und Ihre Qualifika-
tionen erweitern. Mit den umfangreichen 
Zusatzangeboten an unserer Universität 
verbessern Sie nicht nur Ihre Chancen am 
Arbeitsmarkt, sondern auch die Fähigkeit 
zu vernetztem Denken und Handeln.

Beratungsangebote nützen

Wir sind auch sehr darum bemüht, Ihnen 
ein breitgefächertes Beratungsangebot am 
Beginn und während Ihres Studiums anzu-
bieten. Sie haben außerdem die Möglich-
keit, individuelle Fragen zum ausgewählten 
Studium zu stellen oder organisatorische 
Angelegenheiten zu klären – hier helfen Ih-
nen unsere verschiedenen Serviceeinrich-
tungen wie die Studienabteilung, die Studi-
en- und MaturantInnenberatung, das Büro 
der Behindertenbeauftragten, die psycho-
logische Studierendenberatung oder Ihre 
akademischen LehrerInnen an den ent-
sprechenden Instituten und natürlich die 
entsprechenden Serviceeinrichtungen der 
Österreichischen HochschülerInnenschaft 
gerne weiter. Nehmen Sie diese Angebote 

in Anspruch, wann 
immer Fragen auf-
tauchen oder Sie in 
Ihrem Studium Pro-
bleme haben sollten. 
Je früher man dar-
über spricht, desto 
leichter finden wir 
auch mögliche Lö-
sungen. Rechtzeitig 
zur heurigen Zulas-
sung haben wir auch 
unser neues Studie-
renden Service Center im Eingangsbereich 
des Geiwi-Turms eröffnet. Hier finden Sie 
an einem Ort alle, für die Anfangsphase 
eines Studiums notwendigen Serviceein-
richtungen.

Studieren bedeutet auch 
Netzwerken

Ein Studium an einer Volluniversität wie 
unserer, bietet Ihnen die perfekte Aus-
gangsposition, ein über ihr individuelles 
Studienfach hinausgehendes Netzwerk 
zu entwickeln. Nutzen Sie diese Chancen. 
Und weil man damit nicht früh genug an-
fangen kann, lade ich Sie herzlich zur Stu-
dent-Welcome-Party am 10. Oktober 2017 
ein, die die Innsbrucker Hochschulen ge-
meinsam mit Stadt und Land veranstalten. 
Hier können Sie StudienanfängerInnen 
aller Hochschulen kennenlernen und neue 
Freundschaften knüpfen. Die entsprechen-
den Informationen dazu finden Sie in Ihren 
Erstsemestrigenunterlagen. 

Nützen Sie die Möglichkeiten, die Ihnen 
eine Universität bieten kann, beteiligen Sie 
sich aktiv am Campusleben und denken Sie 
auch darüber nach, an einer unseren vielen 
Partneruniversitäten wertvolle Ausland-
serfahrungen zu sammeln. So schaffen 
Sie sich die besten Voraussetzungen für 
eine erfolgreiche Zukunft. Hier möchte 
ich Ihnen bereits jetzt eine Mitgliedschaft 
in unserem Alumni-Netzwerk ans Herz 
legen: Das hilft Ihnen während, aber vor 
allem nach Ihrem Studium, mit Ihrer Uni-
versität in Kontakt zu bleiben und im Sinne 
des lebensbegleitenden Lernens auch im 
späteren Berufsleben immer wieder vom 
Wissensschatz unserer Universität zu pro-
fitieren.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
guten Start und viel Erfolg in Ihrem Studi-
um!
Herzlich

Ihr Tilmann Märk

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. mult. 
Tilmann Märk (Rektor)



ÖH

Unipress Seite  6

Wissenswertes zum Studieneinstieg
Über die vorlesungsfreie Zeit á Ferien!

Wenn gerade keine Vorlesungen stattfin-
den, dann nennt sich das vorlesungsfreie 
Zeit. Da in einigen Studien trotzdem Prü-
fungen abgehalten werden, kann man 
nicht immer von Ferien sprechen. In-
formationen zur freien Zeit sind auf der 
Uni-Homepage unter --> Studium zu fin-
den. Hier befindet sich ein Link namens 
„Termine und Fristen“. Das Wintersemes-
ter dauert von 02.10.2017-03.02.2018 
und das Sommersemester von 05.03.-
30.06.2018. Weihnachtsferien sind von 
18.12.2017-05.01.2018, knapp einen Monat 
später die Semesterferien, von 05.02.-
03.03.2018. Im Sommersemester gibt es 
die Osterferien von 26.03.-07.04.2018, 
sowie den Rektorstag am 13.10.2017. Start 
der Sommerferien ist am 02.07.2018.

Was bringt dir ein Syllabus?

Der Syllabus ist eine Zusammenfassung 
der wichtigsten Informationen einer Ver-
anstaltung bzw. Kurses. Im Syllabus sollten 
Inhalte, Literatur und möglicherweise auch 
Termine einer Lehrveranstaltung stehen. 
Zudem kommen noch die Prüfungsmoda-
litäten. Der Syllabus ist daher eines der 
wichtigsten Dinge einer Lehrveranstaltung 
und man sollte ihn genau lesen, damit sich 
gleich zu Beginn einer Lehrveranstaltung 
alle Fragen beantworten. Sollten unter 
dem Semester Fragen zu einer Lehrveran-
staltung entstehen, finden sich oft die Ant-
worten im Syllabus. Die Prüfungsmodali-
täten sind mitunter sehr wichtig, daher zu 
Beginn einer Lehrveranstaltung schnellst 
möglich diese Prüfungsmodalitäten klären.

Was ist eine LV, VO oder ein SE?

Die Arten der Lehrveranstaltungen (LV) 
sind in der Satzung der Uni Innsbruck ge-
regelt. Viele verschiedenen werden dir 
noch im Studium begegnen, daher gut ein-
prägen. Grundsätzlich sind folgende LVs zu 
unterscheiden:
1. Vorlesungen (VO): im Vortragsstil ge-
haltene Einführungen in die Forschungs-
bereiche, Methoden und Lehrmeinungen 
eines Faches;
2. Studienorientierungslehrveranstal-
tungen (SL): vermitteln einen Überblick 
über die wesentlichen Inhalte eines Studi-
ums und dessen weiteren Verlauf;
3. Arbeitsgemeinschaften (AG): Grup-
penarbeiten über Theorien, Fragen, Me-
thoden und Techniken eines Fachgebiets;
4. Proseminare (PS): interaktive Einfüh-
rung in die wissenschaftliche Fachliteratur 
und exemplarische Behandlung fachlicher 
Probleme;
5. Übungen (UE): praktische Bearbeitung 
konkreter wissenschaftlicher Aufgaben ei-
nes Fachgebiets;

6. Seminare (SE): vertiefende wissen-
schaftliche Auseinandersetzung im Rah-
men der Präsentation und Diskussion von 
Beiträgen der Teilnehmenden;
7. Vorlesungen verbunden mit Übun-
gen (VU): praktische Bearbeitung konkre-
ter Aufgaben eines Fachgebiets, die sich 
im Rahmen der Vorlesung stellen;
8. Praktika (PR): praxisorientierte Vor-
stellung und Bearbeitung konkreter Aufga-
ben eines Fachgebiets, zur Ergänzung der 
Berufsvorbildung und/oder wissenschaftli-
chen Ausbildung;
9. Exkursionen (EX): zur Veranschauli-
chung und Vertiefung der Studieninhalte 
außerhalb der Universität;
10. Exkursionen verbunden mit Übun-
gen (EU): dienen außerhalb der Universi-
tät der Veranschaulichung und Vertiefung 
der Studieninhalte und der praktischen 
Bearbeitung konkreter wissenschaftlicher 
Aufgaben eines Fachgebiets;
11. Projektstudien (PJ): wissenschaftli-
che Zusammenarbeit im Rahmen mehrerer 
Fachgebiete anhand von fächerübergrei-
fenden Fragen und der Anwendung unter-
schiedlicher Methoden und Techniken.

Die Fachschaft…dein Freund und Helfer

Eine Fachschaft wird von der Studienver-
tretung betrieben und steht allen Studie-
renden mit Rat und Tat zur Seite. Also falls 
du Fragen bezüglich deines Studiums ha-
ben solltest, dann kannst du auf der Fach-
schaft vorbeikommen und diese hilft euch 
dann weiter. Manche Fachschaften haben 
zudem noch Altklausuren zum Lernen und 
Kopieren im Angebot.

Wie oft kann ich eine Prüfung schrei-
ben?

Ein Studierender kann eine Prüfung bis zu 
fünf Mal schreiben, bzw. viermal wieder-
holen. Bei einer Prüfung kann man ab dem 
vierten Prüfungsantritt einen Antrag auf 
eine kommissionelle Prüfung stellen. Für 
genauere Informationen steht eure Stu-
dierendenvertretung euch gerne zur Seite. 
Bei Studienanfängern gelten meist andere 
Regeln, informiere dich daher genau bei 
deiner Fachschaft bzw. Studienvertretung.

Kann ich mir Prüfungen aus vorange-
gangenen Studien anrechnen lassen?

Ja, das geht…aber! Falls du bereits Prü-
fungsleistungen von anderen Universitä-
ten mitbringst, kannst du versuchen dir 
diese anrechnen zu lassen. Um hier genau-
ere Informationen zu erhalten und welches 
Vorgehen dabei am besten ist, nimm bitte 
Kontakt mit deiner Studienvertretung auf. 

Wo finde ich eine Mensa?

Es gibt fast an jedem Universitätsstandort 
eine Mensa oder ein kleines Bistro. Dort 
könnt ihr günstig Frühstücken oder zu 
Mittag essen. Für die Mensa gibt es noch 
den Mensabon, mit dem ihr einen Euro 
Nachlass auf das Essen bekommt. Diesen 
Mensabon bekommt ihr in der Haupt-
ÖH in der Josef Hirn Str. 7 und bei eurer 
Fachschaft. Das Menü der unterschiedli-
chen Mensen in Innsbruck findet ihr unter 
www.mensen.at oder über die Unihome-
page unter Schnellzugriff --> Mensa.

Wo finde ich die Stipendienstelle in 
Innsbruck?

Andreas-Hofer Str. 46/ 2. Stock. Dort wird 
alles mit Studienbeihilfe usw. geklärt. Auf 
jeden Fall auch online die Formulare im 
Vorfeld downloaden unter www.stipen-
dium.at

Wo finde ich ein Zimmer bzw. Wohnun-
gen?

Die ÖH Wohnungsbörse findest du unter 
www.oehboersen.at, welche die größte 
provisionsfreie Wohnungsbörse Westös-
terreichs ist. Dort sollte hoffentlich für je-
den der noch auf der Suche ist etwas dabei 
sein. Vergesst nicht den neuen Wohnsitz 
bei der Stadt zu melden.

Wo finde ich einen Job?

Die ÖH Innsbruck bietet ebenfalls über 
ihre Homepage oeh.cc über die Jobbörse 
jedem Studierenden und Arbeitssuchen-
den die Möglichkeit einen Nebenjob zu 
finden. Ein Karrierecenter der Universität 
bietet zudem etliche Praktika und Fixan-
stellungen an.

Was ist die STEOP?

Ab dem Studienjahr 2016/2017 ist die flä-
chendeckende Einführung der Studienein-
gangs- und Orientierungsphase (StEOP) 
für ALLE Bachelor- und Diplomstudien 
vorgesehen. Einzige Ausnahme bildet das 
Bachelorstudium Psychologie. Ab dem 
Wintersemester 2017/2018 startet für das 
Integrierte Diplomstudium der Rechts-
wissenschaften die Implementierung der 
StEOP. Ab Studienjahr 2016/2017 umfas-
sen die StEOP Lehrveranstaltungen – ab-
hängig vom jeweiligen Curriculum – einen 
Umfang von 8 bis 20 ECTS-AP. Beim Erstse-
mestrigentutorium wird dir das alles noch 
genau erklärt, keine Sorge! Curriculum ist 
übrigens der Studienplan und ECTS sind 
Punkte, welche die Wertigkeit eines Kurses 
wiedergeben.
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ÖH Innsbruck sucht …
Die Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft an der Universität Innsbruck schreibt gemäß
§ 36 Abs. 4 HSG den Posten einer Referentin / eines Referenten öffentlich aus! 
Schriftliche Bewerbungen auf dem Postweg oder per Mail bis spätestens  6. Oktober 2017  mit kurzem Motivationsschreiben und Lebenslauf 
an info@oeh.cc oder  Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft an der Universität Innsbruck, Josef-Hirn-Str. 7, 6020 Innsbruck.

Z 1 – Referat für ausländische Studierende 
(foreign students)

a.	 Betreuung und Beratung aller ausländischen Studieren-
den, die nicht im Rahmen eines Austauschprogrammes in 
Innsbruck studieren

b.	 Vertretung derer Interessen gegenüber der Universität
c.	 Kontaktaufbau und –pflege zu anderen Institutionen und 

Initiativen, die Ausländerinnen vertreten
d.	 Mitarbeit in etwaigen entsprechenden Arbeitsgruppen 

der Österreichischen Hochschülerinnen- und Hochschü-
lerschaft

e.	 Unterstützung des Referats für Internationales und ESN

Z 2 – Basisreferat
a.	 Unterstützung und Koordination der Organe nach § 2 der 

Satzung der Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft 
an der Universität Innsbruck

b.	 Erstellung von Hilfsmitteln für Studierendenvertreterin-
nen (Formulare, Richtlinien, Leitfaden usw)

c.	 Qualitätssicherung (Schulungen)
d.	 Studien- und universitätsrechtliche Beratung
e.	 Entsendungen

Z 3 – Referat für Bildungspolitik
a.	 Verbreitung aktueller bildungspolitischer Themen top 

down und bottom up – Unterstützung durch  Stellung-
nahmen/Aktivitäten dazu

b.	 Verfassen von Stellungnahmen zu Gesetzes- und Verord-
nungsentwürfen und deren Veröffentlichung auf der Web-
site der Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft an der 
Universität Innsbruck

c.	 Behandlung gesellschaftspolitischer, für die Universität 
relevanter Probleme

d.	 Ausarbeitung neuer Konzepte betreffend die Universität, 
die Studierendenschaft udgl

Z 4 – Referat für Frauen, Gleichbehandlung und Queer
a.	 Unterstützung der Studierenden bei Diskriminierung uä 

Problemen
b.	 Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis für Gleichbehand-

lungsfragen
c.	 Förderung frauenspezifischer Projekte etc

Z 5 – Referat für Heime und Wohnen
a.	 Führung einer Liste von Studierendenheimen
b.	 Kontakt zu Heimbetreiberinnen
c.	 Hilfestellung für Heimsprecherinnen
d.	 Erste Hilfe und Beratung bei mietrechtlichen Problemen
e.	 Kampagnen zum Thema Wohnen
f.	 Betreibung der Wohnungsbörse in Abstimmung mit dem 

Sekretariat der Hochschülerinnen- und Hochschüler-
schaft an der Universität Innsbruck

g.	 Erhebung von Daten (zB Mietpreise)

Z 6 – Referat für Internationales und ESN
a.	 Betreuung von internationalen Studierenden, die sich in 

einem Austauschprogramm befinden
b.	 Beratung von nationalen Studierenden, die mit oder ohne 

Austauschprogramm im Ausland studieren wollen
c.	 Organisation von kulturellen Ausflügen und Events zur 

Förderung der Vernetzung
d.	 Unterstützung des Referats für ausländische Studierende

Z 7 – Referat für Öffentlichkeitsarbeit (public relations)
a.	 Pressearbeit
b.	 Kampagnen
c.	 Kultur
d.	 Gestaltung des Webauftritts der Hochschülerinnen- und 

Hochschülerschaft an der Universität Innsbruck (insb 
Website und Social Media)

e.	 Leitung der Unipress

Z 8 – Referat für PlagiatsCheck
a.	 Unterstützung bei wissenschaftlichem und nichtwissen-

schaftlichem Arbeiten durch einen für die Studierenden 
kostenlosen PlagiatsCheck

Z 9 – Referat für Sozialpolitik
a.	 Beratung der Studierenden bezüglich Studiengebüh-

ren, Stipendien, Familienbeihilfe, Sozialversicherung, 
Leistungs- und Förderstipendien, Privatstipendien bzw 
sonstige Förderungen, Fonds der Österreichischen Hoch-
schülerinnen- und Hochschülerschaft sowie der Hoch-
schülerinnen- und Hochschülerschaft an der Universität 
Innsbruck, Mitzinsbeihilfe, Arbeits- und Dienstverträge 

und deren Versteuerung und Krankenversicherung, Wai-
senpension u.ä.

b.	 Unterstützung von berufstätigen Studierenden
c.	 Unterstützung von Alleinerzieherinnen („Studieren mit 

Kind“)

Z 10 – Referat für Studierenden- und 
Maturatinnenberatung

a.	 Beratung von Maturantinnen und anderen Personen, die 
(zumindest) ein Studium beginnen wollen

b.	 Mitarbeit bei Berufsinformationsmessen uä
c.	 Beratung zu Studienberechtigungsprüfung und Ergän-

zungsprüfungen
d.	 Koordination von Tutoriumsprojekten an der Universität 

Innsbruck
e.	 Beratung von Seniorinnen

Z 11 – Referat für Studieren mit Beeinträchtigung(en)
a.	 Unterstützung beeinträchtigter Studierender
b.	 Zusammenarbeit mit der Behindertenbeauftragten der 

Universität Innsbruck
c.	 Zusammenarbeit mit Interessenvertreterinnen
d.	 Erstellung von Konzepten zum Abbau individueller und 

genereller Barrieren
e.	 Hilfestellung zur Integration in den Studienalltag

Z 12 – Referat für wirtschaftliche Angelegenheiten 
(Wirtschaftsreferat)

a.	 Vollzug der Gebarung mit den Mitteln, die zur Deckung 
des Aufwandes der Hochschülerinnen- und Hochschüler-
schaft an der Universität Innsbruck zur Verfügung stehen

b.	 Beaufsichtigung der Buchhaltung der Referate in wirt-
schaftlicher Hinsicht

c.	 Kontrolle der Einhaltung der Gebarungsvorschriften 
durch die Organe der Hochschülerinnen- und Hochschü-
lerschaft an der Universität Innsbruck

d.	 Erstellung und Vorlage des Jahresvoranschlages
e.	 Kontrolle der Inventarisierung des beweglichen und un-

beweglichen Inventars der Hochschülerinnen- und Hoch-
schülerschaft an der Universität Innsbruck
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Referat für Studien- und MaturantInnenberatung 
der HochschülerInnen- und Hochschülerschaft 
an der Universität Innsbruck
Liebe Erstsemestrige, liebe Studierende,
wir, das Referat für Studien- und Maturan-
tInnenberatung, sind die erste Anlaufstelle 
für zukünftige Studierende an der Univer-
sität Innsbruck. Wir helfen StudentInnen, 
MaturantInnen und studieninteressierten 
Personen bei der Wahl ihres Studiums und 
Problemen bzw. Fragen aller Art weiter. 
Unsere Kernaufgabe besteht darin, Studi-
eninteressierten im „Uni-Dschungel“ ei-
nen Überblick zu ermöglichen und ihnen 
Antworten zu den diversesten Fragen zu 
liefern:

•	 Was muss bei einer Zulassung an einer 
Hochschule beachtet werden?

•	 Findet eine Aufnahmeprüfung für den 
gewünschten Studiengang statt?

•	 Wann  endet die Anmeldefrist für das 
angestrebte Studium?

•	 und natürlich noch viele weitere...

Um den StudentInnen den Start in das 
Studium zu ermöglichen, ist es uns ein 
großes Anliegen, früh genug darüber zu 
informieren. Aus diesem Grund sind unse-
re MitarbeiterInnen zwischen Dezember 
und Mai an zahlreichen Schulen in Tirol 
im Rahmen von Informationsveranstaltun-
gen und Schulbesuchen vertreten. Die ge-
samte Informationsveranstaltung nimmt 
ungefähr zwei Schulstunden in Anspruch 
und ist für die Schule und die SchülerIn-
nen komplett kostenlos. Falls eine oder 
mehrere der Schulklassen Interesse daran 
haben sollten, schon „Uni-Luft“ zu schnup-
pern, bieten wir dazu gerne auch speziell 
an die Wünsche angepasste Führungen an 
den diversen Standorten der Universität 
Innsbruck an. Dabei besteht auch die Mög-
lichkeit, an Vorlesungen aus den verschie-
densten Fachbereichen teilzunehmen. So 
können Studieninteressierte hautnah das 
Leben an der Universität miterleben. Bei 
solchen „Uni-Touren“ werden die Schüle-
rInnen und Studieninteressierten wieder 
von unseren geschulten Maturantenbera-
terInnen begleitet. Natürlich fallen auch 
bei dieser Art von Veranstaltung keinerlei 
Kosten für die Schule oder die Teilneh-
merInnen an. 

Auch bei anderen Informationsveranstal-
tungen sowie Bildungsmessen sind wir vor 
Ort und beraten angehende StudentInnen 
hinsichtlich ihrer Studienwünsche- und 
möglichkeiten. Da unsere BeraterInnen 

selbst StudentInnen sind, haben sie einen 
sehr guten Einblick in den Unialltag und 
können demnach auch individuelle Fragen 
beantworten. Bei diesen Veranstaltungen 
werden die aktuellen Broschüren der ÖH 
Innsbruck, Uni Innsbruck etc. mitgebracht 
und an Interessierte verteilt. 

Die nächste Informationsveranstaltung die 
wir anbieten, ist das „Informiert ins Studi-
um“. 
•	 Das „Informiert ins Studium“ findet 

heuer am 25. und 26. September 2017 
am Montag von 10-17 Uhr und am 
Dienstag von 10 – 15 Uhr statt. An den 
Campussen Innrain, Technik, SoWi und 
in den Räumlichkeiten der ÖH (Jo-
sef-Hirn-Straße) erhalten Erstsemest-
rige der LFU alle notwendigen Infos für 
einen optimalen Start in das Studium.

Im November 2017 werden wir wie jedes 
Jahr ein Ausbildungswochenende veran-
stalten, auf dem unsere angehenden Bera-
terInnen auf ihre Tätigkeiten in Schule und 
co. vorbereitet werden. 
Auch während des Studiums stehen wir 
den Studierenden und Studieninteressier-
ten selbstverständlich mit Rat und Tat zur 
Seite. Zu diesem Zweck bieten wir drei 
Mal pro Woche für jeweils zwei Stunden 
die Möglichkeit an, unsere persönliche 
Beratung in den Räumlichkeiten der ÖH 

(Josef-Hirn-Straße 7, 2. Stock) wahrzu-
nehmen. Jeder kann ohne Voranmeldung 
zu diesen offiziellen Zeiten, die auf der 
ÖH-Homepage veröffentlicht werden, 
vorbeikommen. Sollten neben diesen wö-
chentlich fixierten Beratungszeiten Termi-
ne gewünscht werden, dann vereinbaren 
wir gerne per Mail eine Alternative. Außer-
dem sind wir rund um die Uhr per Mail zu 
erreichen und versuchen, eingegangene 
Anfragen so schnell und gewissenhaft als 
möglich zu beantworten. 

Wir freuen uns über jede Anfrage.

Dein StuMa-Team

Referat für Studien- und 
MaturantInnenberatung

Hochschülerinnen- und 
Hochschülerschaft  an der 

Universität Innsbruck

Josef-Hirn-Straße 7 | 6020 Innsbruck
Tel.: +43 512 507-35530
Mail: studium@oeh.cc

www.facebook.com/
Studienberatung.Innsbruck

www.oeh.cc/beratung/studien-und-
maturantinnenberatung/
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Mit dem Studienbeginn fängt ein neuer Le-
bensabschnitt an: Neue Stadt, neue Freun-
de, neuer Job, neue Wohnung und die ers-
ten Vorlesungen, Kurse und Prüfungen im 
Studium lassen auch nicht lange auf sich 
warten. Der Studienalltag an sich kann 
Schwierigkeiten mit sich bringen, wie zum 
Beispiel Unstimmigkeiten mit einem Pro-
fessor, Probleme mit einer negativen Note, 
Ablehnung des Stipendiums oder vielleicht 
steht auch ein Studienwechsel an. Auch 
außerhalb des Studienalltages ist man mit 
verschiedenen Rechtsbereichen konfron-
tiert, wie zum Beispiel dem Mietrecht oder 
dem Arbeitsrecht. Du siehst keinen Aus-
weg aus dem ganzen „Paragrafendschun-
gel“? Dann bist du bei uns genau richtig!

Die ÖH-Rechtsberatung stellt sich vor:

Die allgemeine Rechtsberatung deckt 
sämtliche universitäts-, zivil-, straf- und 
verwaltungsrechtrechtlichen Bereiche ab. 
Wir sind deine Anlaufstelle und beraten 
dich gerne kostenlos, entweder im Rah-
men unserer wöchentlichen Sprechstunde 
oder per E-Mail. Unsere Sprechstunde fin-

det immer dienstags (außer in der vorle-
sungsfreien Zeit; in dieser Zeit sind wir per  
E-Mail erreichbar) von 17:00 bis 19:00 Uhr 
statt. Du findest uns in der Josef-Hirn-Stra-
ße 7, im 2. Stock, im Büro der Rechtsbera-
tung. Außerdem erreichst du uns jederzeit 
per E-Mail unter rechtsberatung@oeh.cc 

Viele Studierende arbeiten neben dem Stu-
dium und auch in diesem Bereich wollen 
wir dich unterstützen. Du hast Schwierig-
keiten mit deinem Arbeitgeber, fühlst dich 
gemobbt oder musst mehr arbeiten, als in 
deinem Vertrag festgelegt ist und wirst da-
für nicht entlohnt. Unsere Arbeitsrechts-
beratung hilft euch gerne weiter. Exper-
ten der Arbeiterkammer Tirol werden euch 
bei sämtlichen arbeitsrechtlichen Fragen 
beraten. Dafür brauchst du nur eine E-Mail 
an rechtsberatung@oeh.cc schicken und 
wir leiten deine Anfrage gerne weiter. 

Auch im Bereich des Steuerrechtes möch-
ten wir Dir weiterhelfen. In der Steuer-
rechtsberatung arbeiten wir ebenso mit 
einem Experten zusammen. Du kannst 
dich mit sämtlichen steuerrechtlichen An-

liegen an uns wenden. Hast du beispiels-
weise Fragen zur Arbeitnehmerveranla-
gung (Lohnsteuerausgleich), sende eine 
kurze Mail an rechtsberatung@oeh.cc 
und wir werden tätig. 

Endlich eine neue Wohnung gefunden und 
schon gibt es Probleme mit dem Vermie-
ter oder dem Mietvertrag? Von Betriebs-
kostenabrechnungen, Wasserschäden und 
Schimmel in der Wohnung bis zur Rück-
gabe der Kaution – mit all diesen Themen 
befasst sich unsere Mietrechtsberatung. 
Aufgrund der Komplexität des Mietrechts 
wird dein Anliegen an Experten der Arbei-
terkammer Tirol weitergeleitet. Für die Be-
arbeitung deiner Anfrage schildere uns bit-
te dein Problem unter  wohnen@oeh.cc.
In all diesen Bereichen sind wir deine An-
laufstelle und lassen dich nicht im Stich. 

Dein Team der ÖH-Rechtsberatung

Weitere Informationen findest du auch auf 
der Homepage der ÖH-Innsbruck unter 
www.oehweb.at/beratung/rechtsbera-
tung/ 

Rechtsberatung
Du hast rechtliche Probleme? – Gemeinsam finden wir eine Lösung!

Referat für Heime und Wohnen 
Du suchst eine dauerhafte Unterkunft oder 
hast ein Problem mit dem/der VermieterIn?

Wir beraten dich gerne bei Fragen zu 
Heimplätzen, Wohngemeinschaften und 
Mietwohnungen! Insbesondere können 
wir dir Tipps zur Wohnungssuche geben 

und dir eine individuelle Mietrechtsbera-
tung organisieren!

Wir bieten dir Innsbrucks beste Woh-
nungsbörse www.oehboersen.at, 
Studentenheimführungen, Erfahrungs-
berichte von Heimbewohnern und Woh-
nungssuchenden, einen Heimkompass 

(Digitaler Kompass) mit Detailinforma-
tionen sowie persönliche und individuel-
le Beratung bei all deinen Anliegen und 
Problemen im Zusammenhang mit deiner 
Wohnsituation.

Natürlich kannst du uns auch jederzeit per 
Mail kontaktieren: wohnen@oeh.cc
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Herzlich Willkommen im Lehramtstudium 
an der Universität Innsbruck!
Als Fakultätsstudienvertretung der School 
of Education (FStV SoE) sind wir dein An-
sprechpartner für generelle Fragen zum 
Lehramtsstudium. Auch bei Fragen, Pro-
blemen und Rückmeldungen zur pädago-
gisch-praktischen Ausbildung, also zum 
ILS bzw. den Bildungswissenschaftlichen 
Grundlagen, sind wir für dich da. 

In fachspezifischen Angelegenheiten (Un-
terrichtsfach = Studienrichtung) kümmert 
sich die jeweilige Studienrichtungsvertre-
tung (StV) gerne um dich.

Die FStV und StVen beraten und in-
formieren dich (per E-Mail, Facebook, 
Sprechstunde), vertreten deine Inter-
esse gegenüber der Universität und or-
ganisieren Veranstaltungen (Tutorien, 
Vorträge, Feste, Ausflüge, u.v.m.) für 
dich.

Wir wünschen dir eine guten Start ins Win-
tersemester :-)

Website: lehramtler.at/wordpress

Termine für Erstsemester-Tutorium (Ein-
führung ins jeweilige Studium):
www.oehweb.at/tutorien-der-oeh/

Kontakt: Wir beraten dich per E-Mail, Face-
book und gerne auch persönlich! 

Termine für Sprechstunden werden auf der 
ÖH Website veröffentlicht oder per E-Mail 
vereinbart. Während Sprechstunden sind 
wir auch telefonisch erreichbar
www.oehweb.at/vertretung/school-
of-education-soe/

uuuuu

Fakultätsstudienvertretung der 
School of Education (FStV SoE)
Bildungswissenschaftliche Grundlagen 
& pädagogisch-praktischen Ausbildung
(SoE und ILS)

E-Mail: 
fstv-school-of-education@oeh.cc
Bruno Sander Haus, 5. Stock, 
Raum Nr. 60513 (Campus Innrain)
+43 512 507-35666 => während der 
Sprechstunden

uuuuu

Lehramt Berufsgrundlagen: 
Berufsgrundbildung / 
Berufsorientierung/Lebenskunde

E-Mail: 
fstv-school-of-education@oeh.cc

uuuuu

Lehramt Bildende Künste: 
Bildnerische Erziehung / 
Instrumentalmusikerziehung / 
Musikerziehung

E-Mail: 
fstv-school-of-education@oeh.cc

uuuuu

Lehramt Biologie und 
Umweltkunde:

E-Mail: stv-la.bio@oeh.cc

uuuuu

StV Lehramt Chemie:

E-Mail: stv-la.chemie@oeh.cc 
CCB Gebäude am Innrain 80/82 im 
Erdgeschoß (Campus Innrain)
Website: diechemiker.org

uuuuu

StV Lehramt Geographie und 
Wirtschaftskunde

E-Mail: stv-la.geo@oeh.cc 
Bruno Sander Haus, 5. Stock 
(Campus Innrain)

uuuuu

StV Lehramt Geschichte, Sozial-
kunde, Politische Bildung

E-Mail: stv-la.geschichte@oeh.cc 
Bruno Sander Haus, 5. Stock 
(Campus Innrain)

uuuuu

StV Lehramt MIP: 
Mathematik / Informatik / Physik

E-Mail: stv-la.mip@oeh.cc 
Technikerstraße 13, Bauingenieurgebäude 
im Südosten, EG Raum EG 04a 
(Campus Technik)

uuuuu

Lehramt Phil-Kult: 
Deutsch / Englisch / Französisch / 
Italienisch / Latein / Russisch / 
Spanisch / Griechisch

E-Mail: stv-la.phil-kult@oeh.cc
Bruno Sander Haus, 5. Stock, 
Raum Nr. 60513 (Campus Innrain)

uuuuu

StV Lehramt Religion:
Islamische Religionspädagogik / 
Katholische Religion

E-Mail: stv-la.religion@oeh.cc 
Karl-Rahner-Platz 1 (Arkadenhof) 
(Campus Universitätsstraße)

uuuuu

Lehramt Spezialisierung:
Spezialisierung Inklusive Pädagogik 
(Fokus Behinderung) / 
Spezialisierung Medienpädagogik

E-Mail: 
fstv-school-of-education@oeh.cc

uuuuu

StV Lehramt Sport:
Bewegung und Sport / 
Ernährung und Haushalt

E-Mail: stv-la.sport@oeh.cc 
Fürstenweg 185 – 1.Stock 
(Campus Sport)

uuuuu

Doktorat/PhD Lehramt

E-Mail: 
fstv-school-of-education@oeh.cc
Bruno Sander Haus, 5. Stock, 
Raum Nr. 60513 (Campus Innrain)



ÖH

Vorsitzende & Referate

Die Vorsitzenden vertreten die Studierenden und die ÖH nach 
außen. In jeder UNIpress Ausgabe findest du eine Nachricht des 
Vorsitzteams an dich. Für die Aufgaben der ÖH- Führung stehen 
ReferentInnen zur Seite, welche Service- und Vertretungsleistun-
gen anbieten. Hier gibt es beispielsweise ein Referat für Studi-
umsfragen, Soziales, Internationales etc. Die Referate und auch 
die Vorsitzbüros findest du in der Josef-Hirn-Straße 7 bei der Neu-
en Mensa.

Die Fakultätsstudienvertretung (FStV)

Die Fakultätstudienvertretungen (sehr oft auch bekannt als Fach-
schaften) koordinieren und organisieren die verschiedenen Stu-
dienvertretungen. Zu den Aufgaben gehören Erstsemestrigen-
veranstaltungen, Beratungsdienst und verschiedene Projekte. 
Einfach in den lokalen Räumlichkeiten vorbei schauen.

Die Studienvertretung (StV)

Die StudienvertreterInnen (StV) vertreten die Interessen der Stu-
dierenden einer Studienrichtung. Sie sind der unmittelbare An-
sprechpartner für studienspezifische Fragen. Die StV entsendet 

auch StudierendenvertreterInnen in Kollegialorgane wie z.B. die 
Curricularkommission in der Studienpläne erstellt und novelliert 
werden.

Die Universitätsvertretung (UV)

Die UV ist das höchste Organ der ÖH an der Universität Inns-
bruck und kümmert sich um alle Aufgabengebiete, die nicht durch 
die StV oder die FStV erledigt werden. In Innsbruck gehören der 
UV 19 MandatarInnen an und bilden damit das „Studierendenpar-
lament“.

Die Bundesvertretung (BV)

Die Österreichische Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft 
Bundesvertretung (kurz: ÖH BV) ist die gesetzlich verankerte Stu-
dierendenvertretung für alle 310.000 Studierenden und hat ihren 
Sitz in Wien. Dort vertritt sie unsere Interessen gegenüber dem 
Ministerium. Bundesvertreter sind separat gewählt und unter-
scheiden sich von UV- Vertretern.

Die offizielle Homepage der ÖH Innsbruck lautet www.oeh.
cc. Hier findest du alle Informationen und Ansprechpartner 
rund um deine Vertretung im Studium. Auch sind die be-
liebte Job- und Wohnungsbörse der ÖH hier vorzufinden. 

ÖH Innsbruck – Kurzinfo

 

*

Für Studierende bei Neuanmeldung: 
– 3 Monate gratis surfen
– € 0,- Aktivierungsentgelt
– nur 12 Monate Vertragsbindung
– Internet2Go: sofort mit dem  
  Datenstick lossurfen 
– Aktivierung Glasfaserinternet 
 innerhalb von 14 Tagen
 (bei techn. Verfügbarkeit)

– 2 Monate Vertrags-
 unterbrechung möglich

Jetzt informieren unter:
0 800 500 502 / www.ikb.at 

Speed DatSpeed Dat ng
Heute Glasfaser-Internet anmelden 

und mit Internet2Go sofort lossurfen 
Aktion gültig für Glasfaser-Internet-Neuanmeldungen für Studenten mit gültigem Studentenausweis bis 30. November 2017: Drei Monate gratis surfen, danach mtl. Entgelt des gewählten 
Produktes. Aktivierungsgebühr 0,- (statt € 29,-). Vor-Ort-Installationskosten durch einen Servicetechniker € 59,-, bei Selbstinstallation € 0,- (nach Verfügbarkeit). 12 Monate Mindestver-
tragsdauer. Internet2Go: Der Datenstick wird bis zur Leitungsherstellung leihweise zur Verfügung gestellt und ist im Kundencenter der IKB zu retournieren. Bei vorzeitiger Kündigung 
werden gewährte Rabatte in Rechnung gestellt. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Technische Verfügbarkeit für Glasfaser-Internet vorausgesetzt. Es gelten die AGB und Tarifbe-
dingungen für Internetprodukte der Innsbrucker Kommunalbetriebe AG, Salurner Straße 11, 6020 Innsbruck. 0800 500 502, www.ikb.at
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Willkommen an der
rechtswissenschaftlichen
Fakultät der 
Universität Innsbruck!

Willkommen an der rechtswissenschaft-
lichen Fakultät der Universität Innsbruck! 
Ein neues Semester steht unmittelbar vor 
der Tür. Für viele bedeutet dies den Be-
ginn ihrer akademischen Ausbildung und 
den Eintritt in das Studentenleben. All 
jene dürfen wir nun herzlich an der Uni-
versität Innsbruck willkommen heißen! Ein 
neuer Lebensabschnitt wie dieser bringt 
anfänglich meistens auch einiges an Ver-
wirrung und Unklarheiten mit sich. Doch 
keine Angst, ihr seid nicht auf euch allein 
gestellt, sondern habt von nun an eine 
starke Unterstützung an euer Seite:  Die 
Fakultätsstudienvertretung der rechtswis-
senschaftlichen Fakultät, oder, wie sie in 
Studierendenkreisen auch gern genannt 
wird, die Fachschaft Jus. 
  
Wer sind wir? 

Als Teil der Hochschülerinnen- und Hoch-
schülerschaft an der Universität Innsbruck 
(ÖH) ist die Fachschaft eure gesetzliche 
Interessenvertretung und somit erste 

Anlaufstelle bei Problemen und Fragen 
jeglicher Art rund um das Studium und 
Vermittlerin zwischen Studierenden und 
Universität.  Die Vertretungsarbeit wird 
vom Vorstand, bestehend aus Karoline 
Angerer (AktionsGemeinschaft), Alexandra 
Neu (AktionsGemeinschaft) und Julia Huber 
(AktionsGemeinschaft), gemeinsam mit weite-
ren 40 ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
geleistet. Unser Team, leicht zu erkennen 
an den schwarzen Polo-Shirts, steht euch 
täglich mit Rat und Tat zur Seite und führt 
euch so erfolgreich durchs Studium. Da-
mit wir auch alle eure Fragen beantworten 
können, werden unsere MitarbeiterInnen 
mehrmals im Semester durch Schulungen 
auf den neuesten Stand gebracht. Be-
sonders zu erwähnen ist das Tutoriums-
wochenende, ein 3-tägiges Seminar, in 
welchem TutorInnen ausgebildet werden, 
die in weiterer Folge Studienbeginner 

persönlich unterstützen.  Das darauffol-
gende Erstsemestrigentutorium stellt eine 
Informationsveranstaltung dar, durch wel-
che ihr umfassend auf das erste Semester 
vorbereitet werdet. Von der Anmeldung 
zu Vorlesungen, über die Erstellung ei-
nes Stundenplans, bis hin dazu, wie man 
sich auf dem Campus zurechtfindet, wird 
hier alles behandelt, was euch dabei hel-
fen soll den Einstieg so angenehm und 
stressfrei wie möglich zu gestalten.  Zur 
weiteren Unterstützung dient die von der 
Fachschaft herausgegebene Broschüre 
„News for Jus“, in welcher nochmals alle 
wichtigen Informationen kompakt zusam-
mengefasst werden.  Die Tutorien im Win-
tersemester 2017/18 finden am 28.09.17 
(Rechtswissenschaften) und am 29.09.17 
(Wirtschaftsrecht) jeweils mit Treffpunkt 
um 14 Uhr vor dem Hauptgebäude der Uni-
versität statt.  

v.l.n.r.: Julia Huber (AktionsGemeinschaft), Karoline Angerer (AktionsGemeinschaft),
Alexandra Neu  (AktionsGemeinschaft)
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Liebe Erstsemestrige,
wir möchten Euch recht herzlich an unserer Fa-
kultät willkommen heißen. Die ersten Tage an der 
neuen Uni sind oft sehr verwirrend und stressig. 
Um Euch den Einstieg ein klein wenig zu erleich-
tern, werden wir, die Fakultätsstudienvertretung 
(FStV) SoWi, uns kurz vorstellen und unsere Ser-
vices präsentieren.

Zu aller erst wollen wir Euch aber noch auf unser 
Erstsemstrigentutorium aufmerksam machen, 
bei dem Ihr auf keinen Fall fehlen dürft. Bei unse-
rem Erstsemestrigentutorium versuchen wir Euch 
so gut wie möglich auf den Studienbeginn vor-
zubereiten. Es wird Euch der Studienplan erklärt 
und die Computeranmeldung mit Euch zusammen 
gemacht. Auch haben wir ein kleines Abendpro-
gramm eingeplant, bei dem ihr Euch gegenseitig 
kennenlernt und schon mal einen kleinen Einblick 
in das Nachtleben von Innsbruck bekommt. Das 
Erstsemestrigentutorium für das WS 2017/18 fin-
det am 25. September um 13 Uhr für alle mit dem 
Anfangsbuchstagen A-L und um 15 Uhr für alle von 
M-Z statt. Die Uhrzeit für den 29. September 

wird am Montag vereinbart. Wir freuen uns Euch 
am Tutorium begrüßen zu dürfen.

Wer wir sind und was wir machen

Die Fakultätsstudienvertretung SoWi ist Dein 
Ansprechpartner an der Fakultät für Betriebswirt-
schaft und der Fakultät für Volkswirtschaft und 
Statistik  der Leopold-Franzens-Universität Inns-
bruck. Die FStV SoWi koordiniert die Studienver-
tretungen (StVen) im wirtschaftlichen Bereich: StV 
Bachelor, StV Diplom IWW, StV Master SoWi. Der-
zeit besteht das Vorsitzteam aus der Vorsitzenden 
Tabea Tandler (AktionsGemeinschaft), 21, Sonthofen 
(D), der 1. stv. Vorsitzenden Kristina Huber (Akti-

onsGemeinschaft), 21, aus Tandern (D) und der 2. stv. 
Vorsitzenden Ramona Flörl (AktionsGemeinschaft), 21, 
aus Ried im Zillertal (T). 
Die FStV oder auch Fachschaft SoWi ist Eure An-
laufstelle für alltägliche Probleme und Misstände 
in der Universität. Seien es Fragen bei Anrechnun-
gen, Prüfungen etc. sowie bei allen auftretenden 
Problemen. Wir versuchen tagtäglich mit unseren 
ca. 40 ehrenamtlichen Mitarbeitern Euren Studi-
enalltag zu verbessern. Unsere Öffnungszeiten 
sind von Montag bis Donnerstag von 10-16 Uhr 
sowie am Freitag von 10-12 Uhr. Sollten sich Pro-
bleme außerhalb der Öffnungszeiten ergeben, 
könnt Ihr uns auch unter info@sowi.cc kontak-
tieren. Auch in der vorlesungsfreien Zeit sind wir 
über unsere E-Mail Adresse erreichbar und in drin-
genden Fällen können auch Termine vereinbart 
werden. Wenn es Euch aber lieber ist, Eure Fragen 
per Telefon zu besprechen, könnt Ihr uns auch un-
ter 0512/ 507 35640 erreichen. 

Unser Service für euch! 

Neben der Ausbildung von TutorInnen 
bieten wir auch noch eine Vielzahl wei-
terer Serviceleistungen für Studierende 
an. Unser Büro, welches sich neben dem 
Hörsaal A im Hauptgebäude befindet, 
ist täglich für euch geöffnet. Dort könnt 
ihr euch mit Fragen persönlich an uns 
wenden. Zusätzlich dazu habt ihr hier die 
Möglichkeit, Prüfungsfragen und Skrip-
ten auszuleihen, um diese zB. zu kopieren. 
Mit der Bücherbörse haben wir eine Mög-
lichkeit geschaffen um gebrauchte Bücher 
ganz unkompliziert zu erwerben und auch 
wieder bei Bedarf zu verkaufen, was in 
Anbetracht der oft kostspieligen Literatur 
zur Entlastung eurer finanziellen Situation 
führen kann. Auf unserer Website „www.
juristenblatt.at“ könnt ihr zu jeder Zeit 
die zur Verfügung stehenden Exemplare 
abrufen.  Sollte es doch einmal dazu kom-
men, dass ein Buch neu gekauft werden 
muss, empfiehlt es sich immer, vorher in 
die Fachschaft zu kommen, um sich einen 
„Hörerschein“ zu holen. Durch diesen er-
halten Studierende viele Bücher zu einem 

vergünstigten Preis.  Da das Leben nicht 
bloß aus dem Studium besteht, sind wir 
auch stets bemüht, mehrere Veranstaltun-
gen während des Semesters für euch zu 
organisieren. Diese reichen von unserem 
jährlichen Juristenfest und Juristengrillen 
bis hin zu Vorträgen in Zusammenarbeit 
mit Professoren. Da Zusatzqualifikatio-
nen neben dem Studium im Berufsleben 
immer wichtiger werden, ist es uns auch 
ein großes Anliegen, solche den Studie-
renden unserer Fakultät anzubieten. Dafür 
gehen wir mit ausgewählten Unterneh-
men Kooperationen ein. Ein Beispiel da-
für ist etwa die „Advokat – Schulung“, in 
welcher Studierenden die Möglichkeit ge-
boten wird Grundkenntnisse im Umgang 
mit einer gängigen Kanzleisoftware zu 
erlangen.  Die Fachschaft setzt sich aber 
auch hinter den Kulissen täglich für euch 
ein. So sind wir in den Kommissionen und 
Gremien der Fakultät vertreten, um eure 
Interessen zu wahren. Als Beispiel ist hier 
die Curriculumskommission zu erwähnen, 
in welcher neue Studienpläne erstellt und 
bestehende angepasst werden. Das letzte 
große Projekt dieser Kommission war der 

Entwurf des Bachelor-/Masterstudiums 
Wirtschaftsrecht, an welchem wir Hand 
in Hand mit den Professoren gearbeitet 
haben, um ein qualitativ hochwertiges 
Wirtschaftsrechtstudium zu schaffen. Als 
Studierendenvertretung lag unser Haupt-
augenmerk natürlich darauf, dass die Stu-
dierendenfreundlichkeit neben der Quali-
tät trotzdem erhalten bleibt. 

Neben unserer Website „www.juristen-
blatt.at“, empfehlen wir auch das „Li-
ken“ unserer Facebookseite „Fachschaft 
Jus IBK“, um wichtige Informationen so 
schnell wie möglich zu erhalten. Per Mail 
könnt ihr uns jederzeit unter fstv-jus@
oeh.cc erreichen. 

In diesem Sinne wünschen wir euch einen 
guten Start ins neue Semester, eine tolle 
Zeit an der Universität Innsbruck und freu-
en uns darauf, euch bald persönlich in un-
serem Büro begrüßen zu dürfen. 

Eure Fachschaft Jus

Tabea Tandler
(AktionsGemeinschaft)

Kristina Huber
(AktionsGemeinschaft)

Romana Flörl
(AktionsGemeinschaft)
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Um Euch den Studienalltag zu erleichtern, 
haben wir neben unserer Beratung auch 
noch weitere Services, die Euch tagtäglich 
zur Verfügung stehen: 

Bücherbörse

Sollte einmal Literatur für die Prüfungsvor-
bereitung notwendig sein oder gebrauchte 
Bücher nicht mehr benötigt werden, ist die 
Fachschaft mit ihrer Bücherbörse, die opti-
male Plattform zum Weiterverkaufen und 
Kaufen von gebrauchten Büchern. Wir sind 
das „Zwischenlager“ für Eure alten Bücher, 
die wir gerne verwalten und verkaufen. Ihr 
müsst einfach nur bei uns vorbeikommen 
und uns den Betrag nennen, für den Ihr 
Eure Bücher verkaufen wollt. Wir stellen 
das Buch dann in unser System und so-
bald es verkauft ist, werden wir Euch per 
Mail verständigen und Ihr könnt das Geld 
bei uns abholen. Natürlich könnt Ihr Euch 
auf unserer Homepage „sowi.cc“ unsere 
aktuelle Bücherliste anschauen, sodass Ihr 
schon zu Hause wisst, ob wir alle Bücher 
haben, die Ihr braucht. Für uns Studieren-
de ist es nicht leistbar, sich für jedes Modul 
oder für jede Prüfung die aktuelle Literatur 
neu zu kaufen. Deshalb kommt vorbei und 
macht Euch vertraut mit unserer Bücher-
börse. Es lohnt sich!

Taschenrechnerbörse

In manchen Modulen auf der SoWi werden 
Taschenrechner benötigt, manchmal aber 
auch nur bestimmte Modelle zugelassen. 
Bei uns auf der Fachschaft SoWi können 
gegen eine Kaution von 25EUR  Taschen-
rechner für 24 Stunden ausgeliehen wer-
den. So ist es kein Problem wenn der Ta-
schenrechner mal vergessen wird oder er 
nicht für alle Prüfungen zugelassen ist.

Prüfungsfragen

Alte Prüfungen sind eine große Hilfe zur 
Vorbereitung auf aktuelle Klausuren. Des-
halb haben wir eine große Auswahl an 
Altklausuren gesammelt, die Euch bei der 
Prüfungsvorbereitung Hilfestellung leisten 
sollen. Während unserer Öffungszeiten 
könnt Ihr jederzeit vorbeikommen und 
Euch die Unterlagen kopieren.
Wir versuchen stehts unsere Altklausuren 
aktuell zu halten und auch von Professo-
ren Klausuren zu erhalten, allerdings sind 
wir auch auf Eure Mithilfe angewiesen. Wir 
würden uns freuen, wenn Ihr uns Eure Alt-
klausuren vorbeibringt und sie allen ande-
ren Studierenden zur Verfügung stellt. 
 
Unsere Homepage

Auf unserer Homepage www.sowi.cc 
könnt Ihr Informationen wie die Prüfungs-
wochen, den Bücherbörsenkatalog oder 
auch unsere Öffnungszeiten finden. Auf 
unserer Homepage gibt es auch Quicklinks 
mit denen Ihr sofort auf alle relevanten 
Seiten für SoWi Studierende gelangt. 

WiPäd Bücher

Für die Master WiPäd Studierenden ha-
ben wir auch noch ein besonderes „Zu-
ckerl“. Ihr könnt gegen eine Kaution die 
HAK-Lehrbücher für Rechnungswesen und 
BWL für einen Monat ausleihen, damit seid 
Ihr immer bestens vorbereitet für Euer 
Schulpraktikum.

Praktikumsbord

Immer wieder bekommen wir von Un-
ternehmen Praktikumsstellen zugesen-
det, damit wir diese veröffentlichen und 
Euch zur Verfügung stellen können. Dies 
geschieht regelmäßig über unser Prakti-
kumsbord, damit Ihr die Chance habt ein 
gutes Praktikum zu ergattern.

Powerbank Verleih

Um mit voller Energie ins neue Semester 
starten zu können, bieten wir einen Power-
bank-Verleih an. Gegen eine Kaution von 15 
EUR kannst Du für 24h eine geladene Po-
werbank (inklusive passendem Ladekabel) 
ausleihen, damit du Dein Handy auch noch 
nach langen Uni- und Arbeitstagen nutzen 
kannst. Außerdem bekommt Ihr bei uns 
auch Mehrfachsteckdosen, falls das Steck-

dosenangebot mal wieder zu klein für die 
gesamte Lerngruppe ist.

Was geschieht hinter 
den Kulissen?

Neben der Beratungstätigkeit haben wir 
noch eine Vielzahl an anderen Aufgaben. 
Wir vertreten Euch in diversen Kommissio-
nen und Gremien der Fakultät. In der Cur-
riculumskommission arbeiten wir Hand in 
Hand mit den Professoren und setzen uns 
für Euch und Eure Interessen bezüglich der 
Curricula ein. In den Fakultätsräten BWL 
und VWL treten wir in Kontakt mit einer 
Großzahl der Professoren und vertreten 
die Interessen der Studierenden bestmög-
lich. Wir stehen auch außerhalb der Gremi-
en in ständigem Kontakt mit dem Studien-
dekan Uni-Prof. Dr. Martin Messner sowie 
den Institutsleitern und Professoren der 
BWL und VWL Fakultäten. Dadurch gelingt 
es uns an vielen anstehenden Verände-
rungen unserer Fakultät mitzuwirken oder 
Verbesserungen durchzusetzen. 
Wir freuen uns, Euch bald persönlich be-
grüßen zu dürfen. 

Wir freuen uns euch bald 
persönlich begrüßen zu dürfen, 

Eure FStV SoWi
Tabea Tandler (AktionsGemeinschaft),

Kristina Huber (AktionsGemeinschaft),
Ramona Flörl (AktionsGemeinschaft),

Wir sind auch auf Facebook: 
Fachschaft/ FStV SoWi Innsbruck

Homepage: sowi.cc



Ab 18.9. erhältlich!
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 Im ÖH Sekretariat, in allen Studiafilialen,

der Faschschaft Jus und der Fachschaft Sowi

ab sofort gratis erhältlich!

 Unikompass   1 
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Service deiner ÖH
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Heimkompass
Studierendenwohnheime
in Innsbruck!

WS 2017/2018
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News for Jus
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u Öffnungszeiten Wintersemester 2017/2018
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Welcome
Party
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SoWi Campus Innsbruck, 
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Die vorerst wichtigsten Termine für alle Erstsemestrigen
Das Erstsemestrigentutorium ist eine Infoveranstaltung für StudienanfängerInnen. In diesem Tutorium 
wird dir alles rund um die Uni, dein Studium und den Studienalltag erklärt. Du lernst deinen Studienplan, 
deine Fakultät, wichtige Einrichtungen wie deine Studienvertretung und das Prüfungsreferat kennen. Doch 
neben diesen Sachen steht auch der Spaß im Vordergrund, du kannst erste Kontakte knüpfen und deine 
ersten Abende in Innsbruck gemeinsam verbringen. Weitere Informationen sowie laufend neue Termine 
findest du auf www.oeh.cc

FStV JUS 
Rechtswissenschaften, 
Wirtschaftsrecht & 
Integriertes Diplomstudium 

Die Tutorien für Erstsemestrige 
der Diplomstudien der Rechts-
wissenschaftlichen Fakultät 
der Leopold-Franzens-Univer-
sität Innsbruck finden zu fol-
genden Terminen statt: 

Rechtswissenschaften
Datum: 28.09.2017 
Uhrzeit: 14 Uhr
Ort: Hörsaal A & B 
(Hauptgebäude der 
Universität)

Wirtschaftsrecht
Datum: 29.09.2017 
Uhrzeit: 14 Uhr
Ort: Hörsaal A & B 
(Hauptgebäude der 
Universität)

Integriertes Diplomstudium 
Datum:28. September 2017
Uhrzeit: um 10 Uhr
Ort: Raum UR3108 – 
3 Stock Hauptgebäude
Kontakt: integriertes@oeh.cc     
 
Weitere Informationen findest 
du unter 
www.juristenblatt.at
Kontakt: fstv-jus@oeh.cc

FStV SoWi
Wirtschaftswissenschaften 
& Internationale 
Wirtschaftswissenschaften 
Die verpflichtenden Tutorien 
für Erstsemestrige des Ba-
chelorstudiums Wirtschafts-
wissenschaften und des Dip-
lomstudiums Internationale 
Wirtschaftswissenschaften 
finden 25. September bis 26. 
September 2017 statt. 

Beginn: 25. September 2017
Nachname  A-L 13 Uhr
Nachname M-Z 15 Uhr

Ort: jeweils in der SoWi Aula, 
Universitätsstraße 15 
Die jeweiligen Termine werden 
nach der Gruppeneinteilung 
in den jeweiligen Gruppen be-
kanntgegeben. 

Weitere Informationen findest 
du unter www.sowi-news.at
Kontakt: fstv-sowi@oeh.cc

FStV Technik
Erstsemestrigentutorium
Kontakt: fstv-technik@oeh.cc  
 
FStV NatWi Technik
FStV NatWi Technik
Mathematik, Informatik,
Physik
Biologie
Lehramt 

Einführungsveranstaltung / 
Tutorium 
Bachelorstudium Informatik
Bachelorstudium Physik
Bachelorstudium Technische 
Mathematik
Empfehlenswert auch für Lehr-
amtsstudierende dieser Fach-
richtungen 

Datum: 21.09.2017
Nähere Infos dazu: 
fstv-natwi.technik@oeh.cc
 
Bachelorstudium Biologie 

Voraussichtlich am 03.10.2017
Nähere Infos dazu: 
biopage.uibk.ac.at

FStV PoWi.Soz.
Politikwissenschaft & 
Soziologie
Erstsemestrigentutorium 
Datum: 06. Oktober 2017

Uhrzeit: 14 Uhr
Ort: Hörsaal 1 (SoWi) 

Weitere Informationen findest 
du unter hwww.powisoz.info 
Kontakt: 
fstv-powi.soz@oeh.cc

FStV Theologie
Theologie 

Erstsemestrigentutorium 
Nähere Infos dazu: 
fstv-theologie@oeh.cc 

FStV BiWi
Bildungswissenschaften 

Erstsemestrigentutorium

Datum: 20. September 2017
Uhrzeit: 14 Uhr
Ort: im Kursraum Liebeneggs-
trasse Institut für Erziehungs-
wissenschaften

Datum: 5. Oktober 2017
Uhrzeit: 13.30 Uhr
Ort: Hörsaal Psyko

Weitere Informationen findest 
du unter https://biwiibk.
wordpress.com/
Kontakt: fstv-bildungswissen-
schaften@oeh.cc  

FStV School of 	
Education
Lehramtsstudien
Erstsemestrigentutorium 

Nähere Infos dazu: fstv-
school-of-education@oeh.cc

StV Chemie und 	
StV Lehramt Chemie
Erstsemestrigentutorium 

Datum: 03. Oktober 2017  
Uhrzeit: 15.15 Uhr (im Anschluss 

an die Experimentalvorlesung 
Allg. Chemie um 14 Uhr) 
Ort: L.EG.200 am CCB 

Kontakt: stv-chemie@oeh.cc 
und stv-la.chemie@oeh.cc 

StV Archäologien
Erstsemestrigentutorium wird 
wie jedes Semester nach dem 
Forum Atrium ca. um 10 Uhr im 
EDV-Raum des Atrium (Erdge-
schoss) stattfinden.   

Kontakt:
stv-archaeologie@oeh.cc   
 
StV Kunstgeschichte
Erstsemestrigentutorium

Nähere Infos dazu: 
stv-kunstgeschichte@oeh.cc

StV Geschichte 	
und StV Lehramt 	
Geschichte
Erstsemestrigentutorium 

Datum: 03. Oktober 2017

Nähere Infos dazu: 
stv-geschichte@oeh.cc und 
stv-la.geschichte@oeh.cc

StV Europäische 	
Ethnologie
Erstsemestrigentutorium

Datum: 18. und 25. September
Uhrzeit: jeweils von 10 Uhr bis 
12 Uhr
Ort: Seminarraum 52U109 
SR (Untergeschoss des Gei-
wi-Turms Innrain 52)
    
Kontakt: 
stv-europaeische-ethnolo-
gie-oeh@uibk.ac.at
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Campus Innrain

Weitere Unistandorte unter:
www.uibk.ac.at/universitaet/standorte/

StV 	
Sprachwissenschaft
Erstsemestrigenberatungen 

Datum: 27. und 29. September 
2017
Uhrzeit: jeweils von 17.30 bis ca. 
19 Uhr
Ort: Geiwi Turm (Innrain 52d), 
4. Stock, Raum 40432 UR

Kontakt: stv-sprachwissen-
schaften@oeh.cc 

StV Romanistik
Erstsemestrigenberatung 

Nähere Infos dazu: 
stv-romanistik@oeh.cc

StV Anglistik und 	
Amerikanistik
Erstsemestrigentutorium 

Nähere Infos dazu: stv-anglis-
tik.amerikanistik@oeh.cc

StV MIP Lehramt
Erstsemestrigentutorium 

Datum: 21. September 2017
Uhrzeit: ganztägig
Nähere Infos dazu:
stv-la.mip@oeh.cc

StV Geographie 	
Lehramt
Erstsemestrigentutorium 

Datum: 29. September 2017
Uhrzeit: 17 Uhr
Kontakt: stv-la.geo@oeh.cc

StV Psychologie
Erstsemestrigentutorium 

Nähere Infos dazu:
stv-psychologie@oeh.cc

StV 	
Sportwissenschaft
Erstsemestrigentutorium 

Nähere Infos dazu:: stv-sport-
wissenschaften@oeh.cc

• Online-Bewerbung für BA-, 
Diplom- und Master-Studien
ohne Aufnahmeverfahren

Wintersemester 2017/2018
BA-, Diplomstudien 
bis 05.09.2017
Masterstudien bis 30.11.2017

Sommersemester 2018
BA-, Diplomstudien 
bis 05.02.2018
Masterstudien bis 30.04.2018

• Registrierung von Studien 
mit Aufnahmeverfahren
ab 01.03.2017 
Studien mit Aufnahmeverfahren
Im Sommersemester ist keine 
Registrierung möglich

• Allgemeine Zulassungsfrist
10.07.-05.09.2017 
abweichende Zulassungsfristen 
für einige Studien mit Aufnah-
meverfahren vor Zulassung 
08.01.-05.02.2018

• Nachfrist
WS 2017/2018: 
06.09.-30.11.2017
SS 2018: 
06.02.-30.04.2018

• Bewerbungsfrist 
(für Nicht-EWR- 
BürgerInnen und Staatenlose)
WS 2017/2018 bis 05.09.2017
SS 2018 bis 05.02.2018

• Semesterdauer
WS 2017/2018: 
02.10.2017-03.02.2018
SS 2018: 
05.03.-30.06.2018

• Lehrveranstaltungsfreie 
Zeit
Gesetzliche Feiertage 
Rektorstag: 13.10.2017
Allerseelentag: 02.11.2017 
Weihnachtsferien: 
18.12.2017-05.01.2018 
Semesterferien: 
05.02.-03.03.2018

Termine und Fristen
Studienjahr 2017/2018
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Stundenplanerstellungsworkshops

Die Universität Innsbruck bietet in Ko-
operation mit der Österreichischen 
HochschülerInnenschaft, Stundenpla-
nerstellungsworkshops an. Dabei wird 
erklärt was man bei einem Stundenplan 
alles beachten sollte und wie man diesen 
selber erstellt.

Diese Veranstaltung richtet sich an Studie-
rende im ersten Semester, Studienanfänge-
rinnen und Studienanfänger.

Termine und Fächer

Die Workshops finden, mit den entspre-
chenden Schwerpunkt-Fächern (in Klam-
mer), an folgenden Terminen statt:

Donnerstag 14. 9. 2017             
10-13.30 Uhr 
Fakultäten für Technische Wissenschaf-
ten / Fakultät für Architektur / Philolo-
gisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät

(Anglistik und Amerikanistik, Architektur, 
Bau- und Umweltingenieurswissenschaf-
ten, Französich, Germanistik, Italienisch, 
Mechatronik, Slawistik, Sprachwissen-
schaft, Translationswissenschaften, Ver-
gleichende Literaturwissenschaft)

Freitag 15.9. 2017 
10-13.30 Uhr 
Fakultät für Biologie / Fakultät für Che-
mie und Pharmazie / Fakultät für Geo-
und Atmosphärenwissenschaften / Fa-
kultät für Mathematik, Informatik und 
Physik  

(Atmospärenwissenschaften, Biologie, 
Chemie, Erdwissenschaften, Geographie, 
Informatik, Pharmazie, Physik, Technische 
Mathematik)

Montag 18.9. 2017                   
10-13.30 Uhr 
School of Education und Katholisch-Theo-
logische Fakultät

(alle Lehramtsfächer, Berufsorientierung/
Lebenskunde, Bewegung und Sport, Bio-
logie und Umweltkunde, Bildnerische 
Erziehung, Chemie, Deutsch, Englisch, 
Ernährung und Haushalt, Französisch, 
Geographie und Wirtschaftskunde, Ge-
schichte, Sozialkunde, Politische Bildung, 
Griechisch Informatik, Inklusive Pädago-
gik, Instrumentalmusikerziehung, Islami-
sche Religion,  Islamische Religionspäd-
agogik, Italienisch, Katholiche Religion, 
Diplomstudium Katholische Fachtheolo-
gie, Katholische Religionspädagogik, Ka-
tholisch-Theologische Philosophie, Latein, 
Mathematik, Medienpädagogik, Musiker-
ziehung, Phsik, Russisch, Spanisch)

Montag 18.9.2017
18-20 Uhr Allgemein 

(alle Studienrichtungen, außer Rechts-
wissenschaften, Wirtschaftsrecht, Wirt-
schaftswissenschaften - Management and 
Economics, Psychologie, Sportmanage-
ment, Sportwissenschaft, Dipl. Studium 
Internationale Wirtschaftswissenschaf-
ten und BA Wirtschaft, Gesundheits- und 
Sporttourismus, Dip-
lomstudium: Integrier-
tes Diplomstudium der 
Rechtswissenschaf-
ten)

Dienstag 19.9.2017
10-13.30 Uhr
Fakultät für Bildungs-
wissenschaften+ Phi-
losophisch-Histori-
sche Fakultät

(Archäologien, Clas-
sica et Orientalia, 
Erz iehungswissen-
schaften, Europäische 
Ethnologie, Geschich-
te, Kunstgeschichte, 
Musikwissenschaft, 
Philosophie)

Mittwoch 20.9.2017
10-13.30 Uhr Fakultät für Soziale und Poli-
tische Wissenschaften

(Politikwissenschaften, Soziologie)

Ablauf

Die Workshops starten jeweils im Hörsaal 
2 im GeiWi-Turm (Innrain 52d – ganz in der 
Nähe des Student Service Centers), dort 
bekommt man die allgemeine Infos zum 
Stundenplan. Anschließend wird im Unter-
geschoß des GeiWi-Turms an den dort ver-
fügbaren Uni-PCs der Stundenplan anhand 
der jeweiligen Curricula erstellt.

Zu dieser Veranstaltung ist keine Anmel-
dung notwendig!

Treffpunkt

Hörsaal 2, Innrain 52d, 
Geiwiturm Erdgeschoß
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Von vorne oder von hinten? – 
Der Wahlfisch weiß, von wo aus man am besten sieht 
Entscheidungen, die das Uni-Leben nachhaltig prägen, muss man ganz am Anfang treffen. Eine dieser quälenden Wahl-
möglichkeiten wird oft unterschätzt: Ob man im Hörsaal vorne oder hinten sitzt, ist ein Statement und die Wahl zwischen 
erster Reihe fußfrei und Empore – ist sie erst einmal getroffen – fast in Stein gemeißelt. Wähle weiße, irrender Fisch! 

Napoleon-Komplex 

von Benjamin Stolz

Was haben die Königin von England und der Fisch, der diesen Text 

geschrieben hat, gemeinsam? Sie sitzen hinten. Natürlich, ob die 

Queen in ihrem Bentley in den Buckingham Palace gefahren wird, 

oder ob ein Fisch im Hörsaal ganz hinten sitzt, sind zweierlei Din-

ge, doch was zählt, ist die Geste. Hinten ist man allein durch den 

überragenden Sitzplatz allen überlegen. Darunter gibt es nur Bild-

schirme, hässliche, zylinderförmige Plastiktrinkflaschen, Hoch-

steckfrisuren und Nacken-Tattoos. Die Tonqualität der Vorlesun-

gen ist dank Dolby-Surround-Soundanlage in allen Hörsälen Eins 

A, die Stimme des Professors im Bass gestärkt, in den 

Spitzen weniger kratzig. Man hört im hinte-

ren Drittel zwangsläufig nicht in hö-

herem Maße zu. Nein! Man kann 

jedoch ganz nebenbei klei-

nere Hausarbeiten erledi-

gen. In Nullkommanix hat 

man einen abgerissenen 

Knopf wieder angenäht, 

oder ein paar Zigaretten 

vorgedreht. Der hintere 

Teil eines Vorlesesaals ist 

ein Co-Working-Space, eine 

Arbeitsgemeinschaft der selbst-

erklärten Multitasking-Fähigen. Doch 

sogar die Mitarbeit in einer Vorlesung hat 

aus der letzten Reihe einfach mehr Klasse. Wem gehört 

diese unerwartete, mysteriöse Stimme aus dem Hintergrund, die 

hilft, wenn niemand mehr weiter weiß? Dem discipulus ex machi-

na, der leise wie ein Ninja die Hand hebt und blitzschnell für eine 

Überraschung sorgt, auch wenn sie nur Blödsinn ist. Die, die vorne 

aufzeigen, sind einfach nur Streber. In der letzten Reihe ist man 

der Sehende, nicht der Gesehene, der Herr seines Schicksals und 

seiner Gedanken. Große Ideen sprudeln ob der dünnen Luft in der 

Höhe nur so aus einem heraus (wie die Idee, über diese Lappa-

lie einen Text zu verfassen). Der Napoleon-Komplex des kleinen, 

mit sich (und der Welt) unzufriedenen Mannes ist für die Zeit der 

Lehrveranstaltung kompensiert. Erst mit dem langsamen Herab-

steigen der Treppen auf der Seite wird man Schritt für Schritt auf 

Normalgröße geschrumpft, bis einen der Universitäts-Moloch mit 

seinen mosaikbewandeten Eingeweiden wieder einsaugt und für 

immer verschluckt.   

Über lästige Schulhofgewohnheiten 

von Anna Kirchgatterer

Ja, ihr habt richtig gelesen: Schulhoftraditionen. Denn nichts 

weiter sind die Annahmen, dass hinten sitzend alles besser wäre, 

dass man zu den Coolen gehört, wenn man sich einen Platz in der 

letzten Reihe sichert. Aber hier, liebe Fischgemeinde, erinnern wir 

uns, dass wir diese Zeiten hinter uns gelassen haben, denn was in 

der Schule gegolten hat, zählt hier nicht mehr. Niemand von uns 

sitzt auf der Uni, weil er muss, sondern vielmehr weil er darf. 

Aber genug der einleitenden Ausschweifungen: Wer sich in die 

letzte Reihe setzt, um seine Ruhe zu haben, 

kann auch gleich zu Hause bleiben, 

denn eine Mitschrift wird man 

sich wahrscheinlich sowie-

so organisieren müs-

sen. Oder man folgt 

zwar den Ausfüh-

rungen der vorne 

stehenden, mehr 

oder weniger kom-

petent wirkenden 

Person, muss aber ge-

wisse Begriffe erst recht 

nach der Vorlesung erfra-

gen, weil die Schrift des Dozen-

ten zu klein oder der Kopf des Kollegen 

vor einem zu groß war. 

Weniger technikaffine Professoren verzichten in den teils unzu-

reichend ausgestatteten Hörsälen auch gerne mal darauf, sich um 

ein funktionierendes Mikro zu kümmern und reden einfach drauf-

los. Von der Lärmbelästigung, die von den mittleren Reihen aus-

geht, fange ich lieber gar nicht erst an. In beiden Fällen sind vorne 

Sitzende natürlich auch klar im Vorteil. Also, liebe Fischgemeinde, 

was ist schon groß dabei, vorne zu sitzen? Im schlimmsten Fall 

entdeckt der eine oder andere, dass die gewählte Vorlesung tat-

sächlich interessant sein kann.   
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Jeder und Jede von uns, die sich dazu ent-
schieden hat, in Innsbruck zu studieren, 
hat das aus einem bestimmten Grund ge-
tan. Innsbrooklyn, wie das vielseitige Herz 
der Alpen oft charmant genannt wird, pul-
siert. Das liegt nicht nur, aber vor allem, an 
uns Studierenden. Von 132.000 Einwoh-
nern sind es die über 30.000 angehenden 
Akademiker und Akademikerinnen, die der 
Stadt Semester für Semester Leben ein-
hauchen. Im Folgenden wird Innsbruck als 
Studentenstadt präsentiert – jedoch nur 

in Auszügen, da man die Vielfältigkeit am 
besten selbst erkundet. 

Innsbruck als 
Studentenstadt
Innsbruck ist jung, sportlich und kreativ. 
Innsbruck ist aber auch traditionsbewusst 
und teilweise eingesessen. Wer sich dazu 
entscheidet, seine Sachen zu packen, bei 
den Eltern auszuziehen und sich aufzuma-

chen in eine ungewisse Zukunft in Inns-
bruck, kann sich eines gewiss sein: Die 
Hauptstadt Tirols wird einen prägen. Wie 
sehr sie das tun wird, hängt immer von der 
eigenen Entscheidung ab, sich darauf ein-
zulassen.

Ein Studium und somit die tendenzielle 
Richtung für den beruflichen Werdegang 
gewählt, kann das Erlebnis und das Aben-
teuer Studieren beginnen. Gerade die 
Anfangsphase in Innsbruck ist besonders 
aufregend. Neue Leute, Herausforderun-
gen und der Uni-Alltag prägen die ersten 
Eindrücke des neuen Lebensabschnitts. 

Das Nachtleben

Der oder die eine mögen am Anfang noch 
ziellos und einsam über den Uni-Campus 
laufen, doch das wird sich schnell ändern. 
In den Vorlesungen und Tutorien findet 
man schnell gleichgesinnte, mit denen 
man gemeinsam das Studentenleben er-
kunden kann. 

So werden anfangs Fragen wie: „Gehst du 
am Mittwoch auch auf die Ersti-Party im 
Hafen?“ nicht selten sein und man kann 
ohne schlechtes Gewissen mit „Ja“ antwor-

Disclaimer: Das „Google, what?!“-Team ist bemüht, einen inhaltlich korrekten, aber nicht immer all zu ernsten Text für euch zu 
kreieren. Die abgehandelten Themen orientieren sich immer am Titelthema. Zu Recherchezwecken und Themenfindung wird die 
für Studierende unabdingbare Suchmaschine Google verwendet.

Innsbruck ist l(i)ebenswert
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ten. „Doch am nächsten Tag ist doch diese 
eine Lehrveranstaltung, bei der es nur zwei 
geduldete Abwesenheiten gibt?“ Professo-
rinnen und Professoren der Leopold-Fran-
zens-Universität Innsbruck haben, auch 
wenn es in Anbetracht ihrer Leistungen 
und Professionalität kaum zu glauben ist, 
selbst das Studierendenleben in vollen Zü-
gen ausgekostet. Sie werden also gerade 
im ersten Semester dafür mehr oder we-
niger Verständnis haben, den einen oder 
anderen übermüdeten Studierenden in der 
Lehrveranstaltung sitzen zu haben. Wer 
keine Lust auf Ersti-Partys hat, kann einen 
ausgedehnten Abend auch typischerweise 
am Inn bei kühlen Getränken starten. Ge-
meinsam mit Freunden zieht es einen da-
nach meistens in die Innenstadt weiter, wo 
es verschiedene Lokale gibt. Während man 
im Sommer eher in Richtung Hofgarten 
geht, laden das ein oder andere Pub in der 

kalten Jahreszeit zum Verweilen ein. „Wer 
feiert, kann auch studieren“ sollte dabei 
aber immer euer Motto sein. Also glänzt 
lieber am nächsten Tag mit eurer müden 
Anwesenheit als gar nicht. 

Die Lebensqualität

Neben den Erstsemestrigen-Festen und 
Ausgehmöglichkeiten bietet Innsbruck als 
Studierendenstadt aber viel mehr noch an 
Lebensqualität. Das mediterrane Flair ist 
allgegenwertig und so ist ein ausgelasse-
ner Spaziergang nach Ende der Vorlesung 
an der Innpromenande und durch die Ma-
ria-Theresien-Straße wie ein erholsamer 
Urlaubstag in Italien. Im Sommer hört 
es sich durch die Nähe zu Italien und die 
zahlreichen Touristen auch noch an wie an 
einem überfüllten Strand in Rimini –  das 
einzige was hier also noch fehlt ist das 

Meer. Abhilfe der Sehnsucht nach einem 
Meer schafft ein Besuch im Freibad oder 
den umliegenden Seen. 
Ein weiterer Pluspunkt sind die kurzen 
Distanzen, weshalb lange Fußmärsche 
maximal auf die Nordkette möglich sind. 
Zwischen dem Juwel der Alpen und dem 
Patscherkofel spielt sich das tägliche Le-
ben der Studierenden ab. Die Stadtteile, 
in denen die meisten Studentinnen und 
Studenten wohnen, liegen schön im Kreis 
sortiert um die Innenstadt. Der beste Weg, 
seinen Uni-Campus zu erreichen, ist nach 
wie vor mit dem Fahrrad. Die Fahrradwe-
ge sind sehr gut ausgebaut. Achtet jedoch 
darauf wo ihr eurer Fahrrad abstellt, da 
das nicht überall bei den Fakultäten er-
laubt ist. In Innsbruck gibt es eine hohe 
Fahrrad-Fluktation – also investiert zudem 
den einen oder anderen Euro mehr in euer 
Fahrradschloss. 

Sport und mehr

Wer hoch hinaus möchte, ist in Innsbruck 
genau richtig. Durch die geografische 
Lage, dicht umschlossen von den Bergen, 
ist das nächste Gipfelkreuz nicht weit. Im 
Norden die beeindruckende Nordkette, 
die einem auch als Orientierungshilfe nach 
durchzechten Partynächten dient, und im 
Süden der Patscherkofel, die natürliche 
Stadtgrenze. „Raus aus dem Haus und rauf 
auf den Berg“ – ist bei der Beschreibung 
von Innsbruck kein Werbeslogan, sondern 
Realität. Entweder zu Fuß, mit der Bahn 
oder, für die ganz Sportlichen, mit dem 
Bike können die Berge direkt aus der Alt-
stadt heraus erklommen werden. Oben 
angekommen eröffnen sich ein atembe-
raubender 360°-Panoramablick über die 
Gipfel und ein sensationeller Blick über die 
Dächer von Innsbruck. Alleine wegen die-
sem herrlichen Ausblick hat sich schon der 
Umzug nach Innsbruck gelohnt. Im Winter 
wird bei uns natürlich viel Ski gefahren, 
aber auch für die Nicht-Wintersportler hat 
die Stadt ein breites Sportangebot parat.
Am Universitäts-Sport Institut (USI) findet 
man sicher den passenden Sportkurs für 
sich. Vom klassischen Fitnesskurs, über 
Kampfsport, Klettern bis hin zu verschie-
densten Ballsportarten hat das USI so eini-
ges zu bieten und das auch noch zu richtig 
günstigen Tarifen. Am besten bucht man 
die Kurse online vor dem Semesterbeginn. 
Abschließend dürfen wir allen Neuan-
kömmlingen viel Vergnügen bei der Ent-
deckungstour durch Innsbruck und einen 
super Uni-Start wünschen. Genießt euer 
erstes Semester in vollen Zügen. Allen äl-
teren Hasen hier in Innsbruck wünschen 
wir einen guten Semester-Start und viel 
Erfolg bei anstehenden Prüfungen.

Fotos © pixabay.com
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Angekommene und Hiergebliebene
Persönlichkeiten aus und in Innsbruck zeigen ihren Blick auf die Stadt in den Bergen und 
verraten was sie hergezogen und hat bleiben lässt.

Madeleine Brandstötter, Studentin
Nirgendwo sonst ist neben dem urbanen Flair der Stadt ein so 
großes  Angebot aus Sport, Kultur und Weiterbildung vorhanden. 
Das macht das  eigentlich kleine Herz der Alpen ganz groß, ein-
zigartig und sehr lebenswert. Ich hab noch keinen Tag in Inns-
bruck bereut.

Franz X. Gruber, amtsführender Stadtrat in Innsbruck
Innsbruck als Studienort war logisch: eine Top-Universität und 
hohe Berge für meine Ski. Meine Liebe zur Stadt selbst wuchs 
dann rasch: weltoffen und heimatlich zugleich, Kultur und Sport 
an jeder Ecke, Innsbruck ist einfach lässig. Logisch das ich hier 
zuhause bin.

Kathrin Treutinger, Gründerin von Skinnovation
Ich bin für die Arbeit an der Uni nach Innsbruck gezogen. Eigent-
lich nur für 1 Jahr, inzwischen sind es aber 3 Jahre geworden und 
mir gefällt es sehr gut hier. Im Winter kommt immer meine ganze 
Verwandtschaft aus Deutschland zu Besuch zum Skifahren.

Georg Gasser, Universitätsassistent an der
Universität Innsbruck, Institut für christliche Philosophie
Gekommen zum Studium, eher durch Zufall denn geplant an der 
Uni geblieben, schätze ich an Innsbruck die Nähe zur Natur, die 
kurzen Laufwege in der Stadt und das durchaus beachtliche 
Kulturangebot; in der Zwischenzeit bin ich aufgrund der hohen 
Wohnungspreise ins Tiroler Umland gezogen und über diese Ent-
scheidung froh.  

Maximilian Reichholf, Student
Seit rund 20 Jahren wohne ich nun in Innsbruck, im Stadtteil 
Arzl. Familie und Freunde sind nicht die einzigen Gründe, war-
um ich mich entschied in meiner Heimatstadt zu studieren. Es 
ist vor allem die einzigartige Natur welche diese wunderschöne 
Alpenstadt umgibt und die Möglichkeiten, welche diese bietet. 
Eine Wanderung auf der Nordkette kann ich allen nur wärmstens 
empfehlen.

Markus Koschuh, Kabarettist
Meine Auftrittsorte, egal ob in Österreich, der Schweiz oder 
Deutschland, erreiche ich von Innsbruck aus allesamt bequem 
und autolos. Hier geblieben bin ich aus vielen weiteren Gründen. 
Einer davon: Das dumpfe „Bumm!“ einer Lawinensprengung. 
Innsbruck hat (s)einen Knall und ist der Hammer.
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Innsbruck für Anfänger und Dummies – 
Schau inn’s City-App 
von Martina Scheichl

Es ist Montagabend, 19 Uhr, in Innsbruck. Noch sind Ferien, ein bisschen langweilig ist mir, weil die meisten Studi-
enkollegInnen noch nicht aus den Sommerferien zurück sind. Was soll ich heute also noch machen? Anstatt lange im 
Internet zu recherchieren, lade ich mir schnell die Innsbruck App herunter und bin überrascht, was sie mir bietet. 

Wo ich gutes Bier oder freies WLAN be-
komme, weiß ich. Auch den schnellsten 
Weg zur Uni bzw. zu den besten Freunden 
hab‘ ich im Hinterkopf. Doch Innsbruck hat 
so viel mehr zu bieten – zumindest wird 
mir das jetzt gerade bewusst, als ich die 
App durchschaue. Wusstet ihr, dass das 
Institut für Anatomie ein eigenes Museum 
hat? Oder dass das BTV-Stadtforum als ar-
chitektonische Sehenswürdigkeit gesehen 
werden kann? 

Ich nicht, aber die Innsbruck App führt mir 
gerade eine lange Liste an Sehenswürdig-
keiten, Museen, Shoppingmöglichkeiten, 
Parks und Grünflächen oder Restaurants 
an. Schön in alphabetischer Ordnung auf-
gelistet und dank der guten Beschreibun-
gen bekomme ich gleich den richtigen In-
put, ob das Zielobjekt meiner Erwartung 
entspricht. So kann ich beispielsweise 
nachlesen, dass das Restaurant Oskar 
kocht in der Defreggerstraße veganes Es-
sen hat. 
Ich werde neugierig und plane schon mal 
die kommenden Tage. Unter dem Schlag-
wort romantisch finde ich gleich konkrete 
Vorschläge für Sportangebote und Restau-
rants, die perfekt fürs nächste Rendezvous 
wären. (Man kann ja nicht wissen, wann 
man das nächste Mal zu einem Date gela-
den wird). Leider erspart mir die App nicht, 

die Telefonnummer des jeweiligen Restau-
rants im Internet zu suchen, denn Kontakt-
informationen sind nicht gegeben. 

Wie im Sommer so auch im Winter? 

Die Lieblingsfunktion der App ist mir gleich 
klar: Ich kann nämlich zwischen Sommer- 
und Wintererlebnissen unterscheiden. 
Unter „Erleben“ kann ich beispielsweise 
„Sommer“ aktivieren und schon werden 
mir Golfplätze, Reitanlagen, Schwimmbä-
der oder Canyoningmöglichkeiten in und 
um Innsbruck herum vorgeschlagen. Bei 
den Wanderungen oder Bike- und Nor-
dic Walking-Strecken werden detaillierte 
Infos zur Wegbeschreibung gegeben, so 
dass selbst die Tourenplanung von der App 
übernommen wird. Nur das Wetter muss 
ich noch selbst nachschauen.

Ständig up to date

Laut Hersteller (Innsbruck Tourismus) 
wird die App ständig aktualisiert und der 
Veranstaltungskalender zeigt ganz genau, 
welche Hotspots am jeweiligen Abend auf-
gesucht werden können. Das ist ziemlich 
cool, denn heute spielen sie La La-Land im 
Zeughaus-Open-Air-Kino. Also nichts wie 
los!

Öffis-App inklusive

Dank App erspare ich es mir, lange den 
IVB-Fahrplan herunterzuladen, denn auch 
die schnellste Anbringer-Verbindung mit 
den Öffis sucht es mir, von meinem aktuel-
len Standpunkt aus, heraus. Auch auf ÖBB- 
und VVT-Fahrplan habe ich direkt Zugriff. 

Dem leichten Handling der App verdanke 
ich es, heute nicht Chips-Frustmampferin 
zu sein, sondern einen schönen Sommer-
abend im Freien verbringen zu können. 
Und wer weiß, vielleicht treffe ich dort 
den, den ich mit romantischen Dates über-
raschen kann. 

Resümee: 

Eine sehr vielseitige, einfach zu bedienen-
de App für Jedermann und –frau (und kei-
neswegs nur für Touristen), die ich allen 
empfehlen würde, um mehr von Innsbruck 
zu erfahren. Dank Offline-Modus stets ver-
wendbar. Fünf Sterne für die Unterteilung 
in Sommer- und Wintererlebnisse! Verbes-
sert wäre die App, wenn Informationen 
wie Telefonnummern von Restaurants er-
gänzt wären. 
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Anderswo ist es eine KHG (Katholi-
sche Hochschulgemeinde), in Inns-
bruck ist die Unipfarre die Andockstel-
le für Studierende, die ihren Glauben 
leben, sich über katholische Religion 
informieren oder mit Gleichgesinnten 
etwas machen wollen.

Unipfarre stellt sich vor:
Am 25. und 26. September in der Ca-
feteria der Unipfarre im Rahmen von 
„ÖH-informiert ins Studium“.

Sonntagsmessen:
Ab 24.9. gibt es wieder jeden Sonntag-
abend um 19 Uhr einen katholischen 
Gottesdienst der Unipfarre in der Jo-
hanneskirche am Innrain. 

7 Uhr-Frühmesse:
Ab 2.10. gibt es wieder täglich die Mög-
lichkeit zur Frühmesse in die Kapelle 

der Unipfarre zu kommen. Dienstags 
gibt es danach auch gemeinsames 
Frühstück.

Newsletter:
Monatlich kommt per Email ein News-
letter mit den neuesten Terminen. Ein-
fach auf der Webseite www.unipfar-
re.at bestellen. Oder auf der Webseite 
und im Facebook nachschauen, was es 
Neues gibt, was stattfindet.

Gospel & Spiritual Chor 
der Unipfarre, 19-20 Uhr
Der Gospel & Spiritual Chor der Unip-
farre probt jeden Mittwoch um 19.30 
Uhr. 
Info gibt es beim Chorleiter, P. 
Benjamin Furthner SJ 
(benjamin.furthner@
jesuits.net, +43 (0)676 
555 54 05).

Taizé-Gebet
Das erste findet am 19.10., 19:00 in der 
Kapelle der Unipfarre statt. Unser mo-
natliches Taizégebet hat ignatianische 
Elemente. Im Anschluss gibt es eine 
Agape mit Soletti und Gummibärchen 
.

Universitätspfarre Innsbruck
Josef-Hirn-Straße 7 | Tel: (0512)565542

www.unipfarre.at | www.facebook.com/unipfarre

English B2 –  
Business communication
04.10.17-20.12.17, Mi, 08.30-11.15
WIFI Innsbruck

Information und Anmeldung
Sandra Schmidt | t: 05 90 90 5-7319
e: sandra.schmidt@wktirol.at

tirol.wifi.at/englisch

English B1 –  
English at Work
25.09.17-11.12.17, Mo, 18.30-21.15
WIFI Innsbruck

Information und Anmeldung
Sandra Schmidt | t: 05 90 90 5-7319
e: sandra.schmidt@wktirol.at

tirol.wifi.at/englisch

Cambridge English 
Vorbereitungskurs Englisch C2: 
Poficiency (CPE)
Termin: 12.10.17-07.06.18

Information und Anmeldung
Sandra Schmidt | t: 05 90 90 5-7319
e: sandra.schmidt@wktirol.at

tirol.wifi.at/cambridge

Cambridge English 
Vorbereitungskurs Englisch C1: 
Advanced (CAE)
Termin: 12.10.17-21.06.18

Information und Anmeldung
Sandra Schmidt | t: 05 90 90 5-7319
e: sandra.schmidt@wktirol.at

tirol.wifi.at/cambridge

Cambridge English 
Certificate in Proficiency (CPE) 

Prüfungstermin
30.11.17

Information und Anmeldung
Sandra Schmidt | t: 05 90 90 5-7319
e: sandra.schmidt@wktirol.at

tirol.wifi.at/cambridge

English B1/B2 –  
Grammatik
05.10.17-22.02.18, Do, 16.00-17.40
WIFI Innsbruck

Information und Anmeldung
Sandra Schmidt | t: 05 90 90 5-7319
e: sandra.schmidt@wktirol.at

tirol.wifi.at/englisch

Cambridge English 
Certificate in Advanced (CAE) 

Prüfungstermin
09.12.17

Information und Anmeldung
Sandra Schmidt | t: 05 90 90 5-7319
e: sandra.schmidt@wktirol.at

tirol.wifi.at/cambridge

RHETORIK -
KOMMUNIKATION -

ZEITMANAGEMENT -
     MOTIVATION -
SPEED-READING -

und vieles mehr

www.UNIT-INNSBRUCK.CC

ANMELDEZEITRAUM

13.10. bis 27.10.17

Achtung!

Zusatzqualifikationen 
für Studierende

UNIT ist ein Projekt deiner
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FraktionenFraktionen

Deine AktionsGemeinschaft 
– Immer in Deinem Interesse 

aktiv!

Wir, die AktionsGemenschaft, sind Deine 
Vertretung an der Universität Innsbruck. 
Für Dich kämpfen und verhandeln wir 
seit vielen Jahren mit den Professoren, 
der Uni und der Politik. Kennst du schon 
den Mensabon, den wir für dich erreicht 
haben, damit Du günstiger in der Mensa 
essen kannst? Oder hast Du Dir schon 
das gratis Office 365-Paket geholt? Mit 
vielen tollen Projekten machen wir dein 
Unileben für Dich besser. Denn Studie-
ren ist schon teuer und stressig genug!

Wo ÖH drauf steht ist AG drinnen. Und 
das schon seit zehn erfolgreichen Jahren! 
An dieser Stelle wirst du Jeden Monat 
wieder über neue Ideen und Errungen-

schaften Deiner AktionsGemeinschaft 
informiert. Etwa die UNIT-Seminare, 
mit denen Du Deine Softskills günstig 
verbessern und Neues rund um Rheto-
rik, Zeitmanagement und Konfliktlösung 
lernen kannst.

Um Dich auch während der Ferien zu 
unterstützen, hat die AktionsGemein-
schaft die Sommeruni ins Leben geru-
fen. Hoffentlich war auch für Dich eine 
passendes Angebot dabei, um den einen 
oder anderen Kurs in den Ferien zu ab-
solvieren. Laufend sind wir bemüht das 
Angebot zu erweitern. Hast Du Vor-
schläge und gute Ideen? Schreibe uns 
einfach eine Mail oder sprich einen un-
serer Agents direkt an – wir sind immer 
für deine Sorgen und Nöte, das Studium 
betreffend, da. Etwa wenn wir Dir wieder 
das AG Erstibag mit vielen tollen Über-
raschungen schenken oder für Dich das 
AG Gutscheinheft mit vielen Vergünsti-
gungen verteilen.

Die AktionsGemeinschaft Innsbruck ist 
ein tolles Team mit vielen motivierten 

Studierenden. Wenn auch Du Deinen 
Unialltag abwechslungsreicher gestal-
ten willst, Deine Ideen nicht nur einbrin-
gen, sondern auch umsetzen willst oder 
einfach gerne unter Leuten bist, komm 
vorbei und werde Teil unseres Teams. 
Wir freuen uns auf Dich! In Deinem Inte-
resse haben wir schon viel erreicht, mit 
deinem Engagement kommt noch vieles 
dazu!

Du findest uns auf Facebook, auf unserer 
Homepage unter www.agibk.info oder 
einfach an Deinem Campus, wo wir mit 
zahlreichen Aktionen auf Dich warten. 
Viel Erfolg im neuen Studium wünschen 
wir Dir und einen guten Start ins Winter-
semester! Wir hoffen, dass Du Dich gut 
in Innsbruck einlebst und viel Freude an 
Deinem Studium finden wirst.

In Deinem Interesse, 
AktionsGemeinschaft

facebook.com/aginnsbruck
www.agibk.info
info@agibk.info

AG, VSStÖ, GRAS, JUNOS und UFI
Die UNIpress–Redaktion ist für die Inhalte der Fraktionsartikel nicht verantwortlich. 
Fraktionsartikel werden weder korrigiert, umgeschrieben, zensiert oder sonst in irgendeiner Art und Weise 
verändert.

Hallo und willkommen zurück
an der Uni!

Du hast Lust über Studieninhalte abseits 
der 0815 Vorlesungen zu diskutieren, du 
bist interessiert an politischen Gesche-
hen, willst den Studienalltag für Studie-
rende aktiv verbessern und dich mit an-
deren linken Student_innen vernetzen?
Dann bist du richtig bei uns! 
Wir sind der Verband Sozialistischer Stu-
dent_innen Innsbruck, kurz VSStÖ. Wir 
sind eine Gruppe aus linken Student_in-
nen und sind als Studierendenfraktion 
Anlaufstelle für ALLE Studierenden. 

Als zweitstärkste ÖH-Fraktion zeigen 
wir auf, dass das Unileben nicht an der 
Tür des Hörsaals aufhört, sondern, dass 
auch Themen wie hohe Mieten, teure 
Öffis und mangelnde Unterstützung für 
Studierende eine große Rolle spielen. 

Die Universität ist immer auch ein Ab-
bild der Gesellschaft, aus diesem Grund 
machen auch Rassismus, Homophobie 
und Sexismus vor ihr keinen Halt. Wir 
treten klar und engagiert auf allen Ebe-
nen gegen diese Tendenzen auf.

Eine kritische Stimme im Interesse der 
Studierenden ist sehr wichtig, deshalb 
engagieren wir uns direkt an den Unis 
und Fachhochschulen. Tagtäglich kämp-
fen wir gegen die Ungerechtigkeiten des 
Hochschulsystems und treten aktiv für 
Verbesserungen ein.

Für unsere Grundsätze Freiheit, Gleich-
heit, Gerechtigkeit und Solidarität ste-
hen wir ein, indem wir uns klar für einen 
offenen und freien Hochschulzugang für 
alle auf allen Ebene einsetzen, unabhän-
gig von Geschlecht, finanziellen Backg-
round, Herkunft oder sozialem Hinter-
grund. Wir stehen immer auf der Seite 
der Studierenden, wollen eine echte so-
ziale Absicherung für alle und stellen uns 
ganz klar gegen Studiengebühren.

Du hast Lust einfach mal vorbei zu 
schauen? Dann schreib doch einfach 
eine kurze Facebook Nachricht oder 
eine Mail (ibk@vsstoe.at) an uns! 

Dein VSStÖ
(Verband Sozialistischer Student_innen)

fb.com/vsstoe.innsbruck
ibk@vsstoe.at
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An vielen Standorten an der Uni findet ihr unsere UNIpress-Magazinständer!!
Die UNIpress – das Monatsmagazin der ÖH Innsbruck 
zur freien Entnahme …
… wer die UNIpress aber auch per Post erhalten will (gratis!) – 
kein Problem  – schreibt uns ein kurzes M@il (abo@oeh.cc) mit eurer 
Anschrift und ihr erhaltet die UNIpress frei Haus!

Leider lag uns bei
Redaktionsschluss

kein Beitrag vor!

Liebe Kollegin, lieber Kollege!

Allen Studierenden, ganz besonders den 
Erstsemestrigen, wünschen wir einen 
guten Start in das neue Studienjahr! Wir 
JUNOS, seit 2013 für euch in der Innsbru-
cker Hochschulvertretung, stehen für 
liberale Politik an deiner Hochschule! 
Mit Schlagworten oder Gedankenexpe-
rimenten geben wir uns nicht zufrieden, 

wir sind für lösungsorientiere und rea-
listische Konzepte! Unser ausführliches 
Programm ist auf unserer Website jeder-
zeit abrufbar. 

Wofür stehen wir JUNOS eigentlich – 
unsere Grundsätze!
•	 Liberale Studierendenpolitik
•	 Chancengerechtigkeit 
•	 Freies, selbstbestimmtes & internati-

onales Studieren 
•	 Digitalisierung

Haben diese Punkte dein Interesse an 
den JUNOS – junge liberalen Studie-
renden geweckt?

Dann besuch doch unsere Website stu-
dierende.junos.at oder melde dich un-
ter jakob.niedermoser@junos.at und 
komm zu unserem nächsten Stamm-
tisch!

Deine JUNOS
jakob.niedermoser@junos.at

studierende.junos.at

Liebe Studierende :-)

wir wünschen euch für September schöne Ferien,
alles Gute für Prüfungen

und einen guten Start ins Wintersemester!

Eure unabhängige Fachschaftsliste Innsbruck
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1000 Punkte
Studia-Copycard

 um nur

€ 4,– 

Erstsemestrige
aufgepasst!

Gegen Abgabe dieses Gutscheins bekommst du in deiner Studia-Filiale 
die 1000 Punkte Studia Copycard um nur € 4,– (pro Person kann nur 
ein Gutschein eingelöst werden - keine Barablöse - gültig bis 31.10.2017!)

www.film-campus.at
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40 Jahre
Studia
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Studia -
Universitätsbuchhandlung für 
Medizin, Rechts-, Natur- und 
Geisteswissenschaften
Innrain 52f •  Bruno Sander Haus
Tel.: +43 (0) 5 12 / 58 27 75
E-Mail: zentrale@studia.at

Studia -
Universitätsbuchhandlung für 
Rechts- und Wirtschafts-
wissenschaften, Theologie
Universitätsstraße 15a • im MCI 1
Tel.: +43 (0) 5 12 / 58 25 08
E-Mail: buch@studia.at

Besuche uns auch online:

 www.studia.at 

bookshop.studia.at
dein 

Online-Buchshop
mit Adressen vor Ort!

Kopier- & Digitaldruck-Zentren | Universitätsverlag | Buchbinderei | Universitätsbuchhandlungen 

• ACHTUNG: Wir lösen alle Hörerscheine ein - 20 % Preisnachlass!
• Deutschsprachige Bücher sind sonst überall gleich teuer (Buchpreisbindung)!
• Unsere BuchhändlerInnen kennen die wichtigsten und 
 notwendigen Lehrbücher! So sparst du Zeit und Geld!
• Jedes lieferbare Buch, das bis 12.30h bestellt wird, ist am nächsten 

Morgen/Vormittag in deiner Studiafi liale abholbereit! 
• Das erspart dir die Suche nach dem aktuellen Postpartner!
• Wir haben die empfohlene Studienliteratur lagernd!!!

Das ist doch was, oder?

auch ONLINE: 

• die erste Adresse bei Studienliteratur!

• ONLINE großes Angebot an Belletristik!

• www.studia.at - LOKAL & REGIONAL einkaufen
auch ONLINE: 

• die erste Adresse bei Studienliteratur!

Erstsemestrige
aufgepasst!




